Oeffentlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 13). 
Ne 13. Danzig, den 31. März 1883. 


Gerichtliche Verkäufe von Grundſtücken 
Rothwendige Verkäufe. 


1375 Das dem Lanrwirth Johana Wilkowski ge- 
hörige, in Gr. Katz belegene, im Grundbuche Blatt 94 
verzeichnete Grundstück fol am 8. Mai 1883, Bor- 
mittags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle im Wege der 
Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
die Ertheilung des Zuſchlags am 9. Mai 1883 Mittags 
12 Uhr ebendaſelbſt verkündet werden. 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grunt- 
ſteuer unterliezenden Flächen des Grundſtücks: 1 ha 
31 a 60 am; der Reinertrog, nach welchem das Grund- 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 3,82 Thaler; 
ein Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge- 
bäudeſteuer veranlagt worden, iſt nicht vorhanden. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuec rolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſunzen können 
in der Genichtsſchreiberei eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anders 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte, der Eintragung in 
ros Grundbuch berürfende, aber vicht eingetragene Real- 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge 
ſordert, dieſelben zue Vermeidung der Präcluſion ſpä⸗ 
teſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Zoppot, den 26. Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1376 Das der Frau Gutsbeſitzer Roſalie Sabine 
Friederike Rannacher geb. Gieſebrecht gehörige, in 
Brzenczek kelegene, im Grundbuche von Brzenczek Blatt 1 
Band C. 2 3 verzeichnete Grundſſück fol am 12. 
April 1883, Vormittags 11 Uhr, an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtelle im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert 
und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 
13. April 1883, Vormittags u Uhr, hierſelbſt verkün⸗ 
bet werden. ü 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund» 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 46 ha 
69 a 80 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
Ka zur Grundfteuer veranlagt worden: 126,17 
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zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 180 Mk. 


"l Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 


der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück 


und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 


der Gerichtsſchreiberci des hieſigen Amtsgerichts eingeſe⸗ 
hen werden. i 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander- 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präflufion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗-Termine anzumel ren. Die Bietungs⸗ 
cuution beträgt 1004,68 Mk. 

Schöneck, den 10. Februar 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


1377 Die den Mühlenbeſitzer Guſtav Franz und 
Auguſte Marie geb. Stolpmaun-Kobbert'ſchen Ehel uten 
zu Subkau gehörigen, in Subkau belegenen, im Grund⸗ 
buche von Subkau Bd. 3 Bl. 7 No. 43 und Br. 4 
Bl. 7 No. 61 verzeichneten Grundſtücke folen am 6. 
Inni 1883, Vormittogs 10 Uhr, in unſerm Ter- 
minszimmer No. 3 im Wege der Zwangsvollſtreckung 
verſteigert und das Urtheil über die Ertbeilung des 
Zuſchlags am 8. Juni 1883, Vormittags 10 Uhr, 
ebenda verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks von Subkau 
No. 43: 90 à 10 qm und von Subkau No. 61: 
71 a 51 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden, von Subkau No. 
43: 38 Mart 4 Pfennig und von Subkau No. 61 
24 Mk. 15 Pf.; der Nutzungswerth, nach welchem das 
Grundſtück Subkau 61 zur Gebäudeſteuer veranlagt 
worden: 180 Mk. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte A ſſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 3 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander- 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zumachen haben, werden hiermit aufgeferbert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
Berfieigerungs - Termine anzumelden. 

Dirſchau, den 16. März 1883. 

Königliches Amts Gericht. 
1378 Das den Benjamin Eduard und Johanna 


Mathilde geb. Jankowski Stamm'ſchen Eheleuten ge- 
hörige, in Bohnſackertroyl belegene, im Grundbuche 


rn 
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Bohnſack Blatt 50 verzeichnete Grundſtück fol am 
23. Mai 1883, Vormittags 11½ Uhr, 
Zimmer No. 6, im Wege der Zwangs vollſtreckung vers 


ſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 


ſchlags am 25. Mai 1883, Mittags 12 Uhr, daſelbſt 
verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
fteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 60 a 
30 qm: der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 29,58 Mark: der 
jährliche Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 75 Mk. 

Der das Grundftück betreffende Auszug aus der 


Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 


und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei, Abtheilung 8 eingefehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anter- 
welte zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präaͤkluſion 
ſpäteftens im Verſteigerungs⸗ Termine anzumelren. 

Danzig, den 15. März 1883. 

Königliches Amtsgericht 11. 


1379 Tas der Wittwe Juſtine Plaga geb. Friedrich 
und dem Muſiker Guſtav Adolf Plaga gehörige, in 
Danzig, Altſtäetiſchen Graben No. 50 belegene, im 
Grundbuche Hinterfiſchmarkt Blatt 30 verzeichnete 
Grundſtück fol am 30. Mai 1883, Vormittags 
11½ Uhr, im Zimmer No, 6 im Wege der Zwangs- 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags am 1. Juni 1883, Mittags 
12 Ubr, daſelbſt verkündet werden. 


Es beträgt das Geſammtmaaß der Flächen des 
Grundſtücks: 1 ar 3 qm; der jährliche Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem das Grunpſtück zur Gebäudeſteuer 
veranlagt worden: 900 Mark 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgeſordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Danzig, den 20. März 1883. 

Königl. Amtsgericht 11. 


EBictal: Eitationen. 


1380 Der Lederhändler C. Lemke zu Neuſtadt 
Weſtpr., vertreten durch den Rechtsanwalt Schiplaf 
daſelbſt, klagt gegen den Schuhmachermeiſter Johann 
Krüger, bisher zu Neuſtadt Weſtpr. wohnhaft, jetzt un- 
bekannten Aufenthaltsorts, aus einem auf ihn gezogenen 


im 
i 


Wechſel wegen 165 Mark 15 Pf. nebſt 6 pCt. Zinſen 
von 57 Mark 50 Pf. feit 22. Mai 1879 und von 
107 Mark 65 Pf. ſeit 1. December 1879 mit dem 
Antrag auf koſtenfällige Verurtheilung des Beklagten 
zur Zahlung von 165 Mark 15 Pf. nebſt 6 pCt. Zinſen 
von 57,50 Mark ſeit 22. Mai 1879 und von 107 M. 
65 Pf. ſeit 1. December 1879 an Kläger, ſowie das 
Urtheil für vorläufig vollſtreckbar zu erklären und dem 
Kläger die öffentliche Ladung des Beklagten zu bewilligen 
und ladet Kläger den Beklagten zur mündlichen Ver⸗ 
handlung des Rechtsſtreits vor das Königliche Amts⸗ 
gericht zu Neuſtadt Weſtpr. auf den 19. Juni 1883, 
Vormittags 9 Uhr. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Neuſtadt Weſtpr., den 15. März 1883. 

Tit ius, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


1381 In Sachen der Schulgemeinde Lebno, ver⸗ 
treten durch den Schulvorftand, beſtehend aus: 

a. dem Pfarrer Jodtke zu Smazin, 
dem Kreisſchulinſpector Konſalik zu Neuſtadt Wſtpr., 
dem Gemeindevorſteher Sikorra, 
dem Schulvorſteher Witzling, 
dem Schulvorſteher Miottke, 
dem Schulvorſteher Steffanowski zu Lebno, 
deren Prozeßbevollmächtigter der Rechts⸗ Anwalt 
Schiplak in Neuſtadt Weſtpr. ift, 
gegen den Bauunternehmer Julius Krauſe, früher in 
Neuſtadt, jetzt feinem Aufenthalt nach unbekannt, wegen 
Zahlung von 648 Mark 13 Pfg., wird der Beklagte 
unter Bezugnahme auf die öffentliche Zuſtellung vom 
25. November 1882, abgedruckt in dem öffentlichen An⸗ 
zeiger des Autsblatts der Königlichen Regierung zu 
Danzig (No. 50 pro 1882 und No. 2 pro 1883) und 
dem deutſchen Reichs Anzeiger zu Berlin (No. 288 
pro 1882), zu einem neuen Termine zur mündlichen 
Verhandlung auf den 2. Juni 1883, Vormittags 
11 Uhr, vor die 3. Civilkammer des Königlichen Land⸗ 


gerichts zu Danzig hiermit geladen. 


ronm 


b. 
6. 
d. 
e. 

f. 


Danzig, den 13. März 1883. 
Grubel, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


1382 Der Kaufmann George Fürſtenberg zu 
Neuſtadt Weſtpr., vertreten durch den Rechtsanwalt 
Grolp daſelbſt, klagt gegen die Erben der Hofbeſitzer 
Mathias und Louiſe geb. Richter verwittwet geweſene 
Malewska⸗Krzywdzinski, und zwar: 

1. die Maria Roſalie Malewska verehelichte Zilla 
und deren Ehemann, den Schneider Joſeph Zilla 
von hier, 

2. die unverehelichte Auguſtine Markowez zu Rewa, 

3. den Franz Markowez zu Koellnerhütte, bevor⸗ 
mundet ad 2 und 3 durch den Fiſcher Michael 
Markowez zu Rewa, 

4. den Vikar Joſeph Malewski zu Zuckau, 
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die Elifabeth verehelichte Maurer Johann Kacze⸗ 
rowskt und deren Ehemann in Jeungstown in 
Nord⸗Ameriko, > 


die unverehelichte Roſalie Krzywdzinska in Koellner⸗ 
hütte, 


den Landwirth Franz Krzywdzinski ebendort, 
den Arbeiter Johann Krzywdzinski, welcher in 
Detroit Nord⸗ Amerika nicht zu ermitteln war 
und ſeinem Aufenthalte nach jetzt unbekannt iſt, 
die unverehelichte Henriette Honorata Krzywd⸗ 
zinska in Roelinerhätte, 
die unverehelichte Dorothea Krzywdzinska, Dienſt⸗ 
mädchen in &ulm, 
den Landwirth Anton Krzywdzinski in Koellner⸗ 
hüfte, die letzteren Beiden bevormundet durch den 
Schneidermeiſter Joſeph Zilla, von hier, und 
den minorennen Jofeph Kreft, vertreten durch 
feinen Vater, den Fiſcher Jacob Rreft zu Newa, 
wegen Zahlung der im Grundbuche des Grundſtücks 
Koellnerhütte Blatt 3 Abtheilung III No. 6 eingetra⸗ 
genen Darlehnsfort erung von 2100 Mark und Zinſen 
mit dem Antrage auf Verurtheilung der Beklagten ale 
Erben der Mathias ⸗Krzywdzinski'ſchen Eheleute zur 
Zahlung von 2100 Mark — Zweitauſendeinbundert 
Mark nebft 5% Zinſen ſeit dem 20. Auguſt 1881 bei 
Vermeidung der Zwangevollſtreckung in den Nachlaß 
ihrer Eltern reſp. in das Grundſtück Koellnerhütte 
Blatt 3 und ladet den Mitbeklagten Arbeiter Johann 
Krzywdzinsli, welcher feinem Aufenthalte nach unbes 
kannt iſt, zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits 
vor dle erſte Civilkammer des Königlichen Landgerichts 
zu Danzig auf den 6. Juli 1883, Vormittags 10 
Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem kgedachten 
Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. í 


Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 8. März 1883. 

Grubel, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


1383 Der Oecenem und Seconve» Lieutenant der 
Reſerve des Oſtpreußiſchen Fuß ⸗Artillerie⸗Regiments 
Ro. 1, Albert Paul Kunze, geboren zu Danzig den 24. 
März 1859, evangeliſch, zur Zeit ohne Wohnung im 
Deutſchen Reiche, zuletzt in Klein Bölkau mohnbaft, 
welchem zur Zaft gelegt wird, im Jahre 1882 als Offi⸗ 
Her des Beurlaubtenſtandes ohne Erlaubniß ausgewandert 
zu fein (Vergehen gegen 8. 140 Abſatz 1 No 2 Siraf⸗ 
Deich» Buchs), wird auf den S. Mai 1883, Mittags 
12 Uhr, vor die Strafkammer des Königlichen Landge⸗ 
richts zu Danzig, Neugarten No 27, Zimmer 10, 1 Tr. 
hoch, zur Hauptverhandlung geladen. Auch bei unent⸗ 
ſchuldigtem Ausbleiben wird zur Hauptverhandlung ge⸗ 
ſchritten werden. II. M. 34/83. 
Danzig, den 16. Februar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


12. 
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1384 Folgende Perfonen: 

1. Die am 7. Januar 1818 zu Tiege geborene 
Catharina Görke, welche vor mehr als 40 Jahren 
von dort mit Verwandten nach Rußland ausge⸗ 
wandert iſt und dort im Jabre 1845 als verehe⸗ 
lichte Lapinski im Dorfe Wolla, Herrſchaft Zagiſſo 
bei Pinkſo, Kreiſes Radom gewohnt hat, von 
dort aber verſchwunden ift, und ſeitdem keine 
Nachricht von ſich gegeben bat, 
der Arbeiter Johann David Tucholski, geboren den 
19. September 186 zu Ladekopp, welcher fett 
1871 verſchollen iſt, 
werden und 
zwar die ad 1 auf den Antrag ihres Bruders, 
des Schuhmachermeiſters Friedrich Wilyelm Görke 
zu Berlin, 
der ad 2 auf den Antrag des ihm beſtellten 
Abweſenheits⸗Vormundes, Eigenthümers Johann 
Magdowski zu Ladekopp, r N 
aufgefordert, ſich fpäteftens im Aufgebotstermine den 22. 
Dezember 1883, Vormittags 11 Uhr, bel dem 
unterzeichneten Gerichte zu melden, widrigenfalls ihre 
Todeserklärung erfolgen wird. 

Tiegenhof, den 10. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1385 1. der Knecht Markus Dominik, geb. am 
30. October 1857 zu Parſchkau und dort zuletzt 
aufhaltſam, 

2. der Arbeiter Johann Albert Bickmann, geb. om 
2. März 1857 zu Zarnowitz, zuletzt aufhaltſam 
in Gr. Starſin, 

werden beſchuldigt, als beurlaubte Reſerviſten ohne Gi- 

laubniß ausgewandert zu ſein, ohne von der bevorſtehen⸗ 

den Auswanderung der Militairbehörde Anzeige erftattet 

u haben (Uebertretung gegen §. 360 Nr. 3 des Straf⸗ 

geſetzbuchs). 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 

Amtsgerichts hierſelbſt auf den 7. Juni 1883, Vor⸗ 

mittags 10 Uhr vor das Königliche Schöffengericht hier⸗ 

ſelbſt zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werben dieſelben 

auf Grund der nach §. 472 der Strafprozeßordnung 

von dem Königlichen Cemmando des Reſerve⸗Landwehr⸗ 

Bataillons (Hannover) No. 73 zu Hannover ausgeſtellten 

Erklärung verurtheilt werden. 

Putzig, den 10 März 1883. 

Pfeiffer, 

Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts 1. 


1389 Der erblindete Altſitzer Joſeph Karſchnia zu 
Schmollin, Kreis Neuftatt, vertreten durch den ihm ger 
richtlich beſtellten Pfleger Eigenkäthner Andreas Far 
daſelbſt, und dieſer wiederum vertreten durch den Rechts⸗ 
conſulenten M. von Pawlowski in Putzig Weitpr. klagt 
gegen die Käthner Auguſt und Maria geb. eTe 
Baranowski'ſchen Eheleute, früher in Schmollin Kreis 
Neuftadt Weſtpr., jetzt unbekannten Aufenthalts, wegen 


eines für den Kläger auf dem Grundſtücke Schmollin, 
Blatt 23 Abtheilung II. No. 1 eingetragenen Alten⸗ 
theils mit dem Autrage auf Verurthellung der Beklag⸗ 
ten zur Zahlung von 281,25 Mk und ladet die Beklag⸗ 
ten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor 
das Königliche Amtsgericht zu Putzin Weſtpr., auf den 
13. Juni 1883, Vormittags 10 Uhr. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird die⸗ 
ſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Putzig, den 19. März 1883. 

Pfeiffer, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


1387 In Sachen der verehelichten Kaufmann Hedwig 
Sandmann geb. Goldſtein zu Danzig, vertreten durch 
den Rechtsanwalt Levyſohn daſelbß, gegen den Kaufmann 
Jacob Sandmann, früher zu Danzig, jetzt ſeinem Auf⸗ 
enthalte nach unbekannt, wegen Zahlung von 7200 Mk. 
und 33 Mk. Koſten, ſowie Zurückzahlung der beim Amts- 
gerichte hierſelbſt hinterlegten 300 Mk. wird der Beklagte 
unter Bezugnahme auf die öffentliche Zuſtellung vom 
15. Dezember 1882, abgedruckt in dem öffentlichen An⸗ 
zeiger des Amtsblatts der Königl. Regierung zu Danzig 
(No. 1 und 2 pre 1883 zu No. 11 und 112) und 
Deutſchen Reichs⸗Anzeiger zu Berlin (No. 305 pro 
1882), zu einem neuen Termin zur mündlichen Ver⸗ 
handlung auf den 2. Juni 1883, Vormittags 
11 Uhr, vor die 3 Civilkammer des Königlichen Land⸗ 
gerichts zu Danzig hiermit geladen. 

Danzig, den 12. März 1883 

Grubel, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


1388 Die Hypothekenurkunde über die im Grund⸗ 
buche von Alt⸗Kiſchau, Blatt 46, Abtheilung III No. 2 
für Chrisliebe, geborene Schewe, verwiltwet geweſene 
Schwonke und deren an der weiten Ehemann Gottlieb Fre⸗ 
gin aus dem Konkrakte vom 16 November 1847 reſp. 
7. März 1848 zufolge Verfügung vom 14. Juni 1849 
eingetragene 142 Thlr. 22 Sgr. 3 Pf. rückſtändige 
Kaufgelder, verzinslich zu 5 %, befiehend aus der 
Ausfertigung des Kontrakts vom 16. November 1847 
und 7. März 1848, dem Hypothekenrekognitionsſchein 
und dem Eintragungsvermerk vom 14. Juni 1849 
iſt verloren gegangen. 

Auf Antrag des Kaufmanns Benjamin Hirſchwitz 
als Alt⸗Kiſchau wird das vorbezeichnete Hypothekendo⸗ 
tument zum Zwecke der Löſchun; der Poft hiermit auf- 
geboten. Der Inhaber der Urkunde wird aufgefordert, 
ſpäteftens in dem auf den 10. Juli 1883, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, vor dem unterzeichueten Gerichte Ter- 
minszimmer Nr 15 anberaumten Aufgebotstermine feine 
Rechte anzumelden und die Urkunde vorzulegen, widri⸗ 
genfalls die Keaftloserklärung der Urkunde erfolgen wird 

Pr Stargard, den 20. März 1883. 

Königliches Amts⸗Gericht 3 a. 
Tomaſchke. 
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Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe⸗ Verträge. 


1389 Der Bäckermeiſter Albert Julius Zimmermann 
aus Ohra und das Fräulein Bertha Louiſe Suchland 
aus Ohra haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
vom 6. März 1883 mit ter Beſtimmung aus geſchloſſen, 
daß alles von der Braut in die Ehe eingebrachte und 
während derſelben als Ehefrau zu erwerbende Ver⸗ 
mögen die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben 
haben ſoll. 
Danzig, den 6. März 1883. 
Königliches Amtsgericht J. 


1390 Der Fleiſchermeiſter Ferdinand Gehrke und 
die Wittwe Thereſe Paulſen geb. Hirſchfeld, aus Elbing 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom heutigen 
Tage ausgeſchloſſen. 

Elbing, den 1. März 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

1391 Der Bäcker meiſter Otto Schipporeit von hier 
und das Fräulein Marie Helene Hildebrandt, im Bis 
ſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, des Bäcker⸗ 
meiſters Eduard Hildebrandt, aus Prauſt haben vor 
Eing⸗hung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes lant Vertrages vom 2. März 1883 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut 
in die Ehe eingebrachte und während derſelben als Ghe- 
frau zu erwerbende Vermögen die Natur des vorbehal⸗ 
tenen Vermögens haben ſoll. 

Danzig, den 2. März 1883. 

Königliches Amtsgericht J. 


1392 Der Eiſenbahnwerkmeiſter Emil Lunge aus 
Dirſchau und das Fräulein Meta Wiſchniewekt aus 
Glocken, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein- 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
vom 27. Januar 1883 ausgeſchloſſen, mit der Beſtim⸗ 
mung, daß das von der Braut in die Ehe einzubringende 
Vermögen und das, was fie ſpäter durch Erbſchaft, 
Geſchenke, Glücksfälle oder ſonſt erwirbt, die Eigen⸗ 
ſchaft des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll 
Dirſchau, den 7. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1393 Der frühere Gaſtwirth, jetzt Inſtrumenten⸗ 
ſchleifer, Saul Lachmann und deſſen Ehefrau Bertha 
geb. Bernhauer zu Pr. Stargard haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut gerichtlichen Ehevertrages vom 30. April 1866 
ausgeſchloſſen. 
Pr. Stargard, den 10. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 

1394 Der Schneider Schaje London und die Wirthin 


Erneſtine Gutfeld, beide früher in Gollub, jetzt in 
Mocker wohnhaft, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 


Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 


handlung vom 5 März 1883 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 5. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1395 Der Schmidt Friedrich Jaguſch und die un⸗ 
verehelichte Johanna Hein, beide von hier, haben vor 
Eingehung ihrer Che die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Vertrag vom 8. März 1883 aus⸗ 
geſchloſſen. 
Elbing, den 8 März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1396 Der Fuhrmann und Trödler Auguft Robert 
Krelin und das Franlein Friederike Goldſtein im Bei 
tance und mit Genehmigung ihres Vaters, des Trödlers 
Raphael Goldſtein, ſämmtlich von hier, haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Vertrages vom 10. März 1883 ausge⸗ 
ſchloſſen. 
Danzig, den 10. März 1883 
Könizliches Amtsgericht 1. 


1397 Der Agent Carl Rudolph Bürger und das 
Fräulein Minna Friederike Auguſte Feller, im Beiſtande 
und mit Genehmigung ihres Vaters, des Buchdruckerei⸗ 
befigers Hermann Alexander Feller, ſämmtlich von hier, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 13. März 
1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles 
von der Braut in die Ehe eingebrachte nnd während 
derſelben als Ehefrau zu erwerbende Vermögen die 
Natur des vorbehaltenen Vermögens Haben fol. 
Danzig, den 13. März 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


1398 Die Fleiſcher Gottfried und Henriette geb. 
Weiß⸗Krukowski'ſchen Eheleute in Freudenthal haben vor 
Eingehung ihrer Ehe laut gerichtlicher Verhandlung 
Oſterode den 17. Mai 1882 die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen mit der Beſtimmung, 
daß das Vermögen der Ehefrau und alles, was dieſelbe 
künftig noch erwerben ſollte, die Eigenſchaft des geſetzlich 
vorbehaltenen Vermögens haben fol. > 

Dies wird hiermit, nachdem die Genannten ihren 
Wohnſitz inzwiſchen von Theuernitz nach Freudenthal, 
in den diesſeitigen Gerichtsbezirt, verlegt haben, zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Dt. Eylau, den 15. März 1883. 

Königliches Amtsgericht 1. 


1399 Die Ehefrau des Infanteriſten Jacob Gos- 
deck, Sophie geborene Pelkowska in Tylice, welche mit 
ihrem bemanne hier in ſuspendirter Gütergemeinſchaft 
gelebt, hat nach erreichter Großjährigkeit für die 
weitere Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 


und des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung von 


heute ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 10. März 1883. 
Königl Amtsgericht 2. 
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1400 Der Bureau» Aſſient bei der Königl. Pro⸗ 
vinzial ⸗Steuerdlrection Johann Carl Janzig und das 
Fräulein Anna Louiſe Catharina Margarethe Marie 
Buſſe, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, 
des Provinziat⸗Steuer⸗Seeretairs George Buſſe, ſämmt⸗ 
lich von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
vom 15. März 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß alles von der Braut in die Ehe eingebrachte und 
während derſelben als Ehefrau zu erwerbende Vermögen 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 15. März 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


1401 Die Ottilie Nüchter, verehelichte Bäcker Herr⸗ 
mann Kuhn in Elbing hat bei erreichter Großjährigkeit 
die mit ihrem Ehemann bisher ſuspendierte Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
vom 16. März 1883. ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 16. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1402 Der Rechtsan walt Dr. Otto Berner von 
bier und das Fräulein Anna Negenborn aus Königsberg 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
| Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 8. März 
1883 ausge ſchloſſen. 
Elbing, den 13. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1403 Der Bäckermeiſter Auguſt Rudolph Hahn 
und das Fräulein Bertha Czerwinski, beide von hier, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 19. März 
1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von 
rer Braut in die Ehe eingebrachte und während der⸗ 
ſelben als Ehefrau zu erwerbende Vermögen die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 19. März 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


1404 Der Gutsbeſitzer Friedrich Sietz zu Sietzen⸗ 

hütte und das Fräulein Thereſe Weſtphal aus Gtolp, 
haben vor Eingehunz ihrer Ehe durch gerichtlichen Ber- 
trag d. d. Stolp den 10. März 1883, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung aus- 
geſchloſſen, daß das Vermögen und der geſammte Er⸗ 
werb der Ehefrau, auch derjenige aus Erbſchaften, Ge⸗ 
ſchenken und Glücksfallen Alleineige nthum der Frau 
bleiben und für die Schulden des Mannes nicht mit 
verhaftet fein fol. 

Berent, den 17. März 1883. 
Königliches Amtsgericht 2. 


1405 Der Kaufmann und Shiphaendler Louis Carl 
Wilhelm Ferdinand Datow aus Neufahrwaſſer und das 
Fräulein Antonie Amalie Korſch von hier haben 5 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der . 85 
des Erwerbes laut Vertrages vom 19. März A 
| mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von 


1 


Braut in die Ehe eingebrachte und während derſelben 
als Ehefrau zu erwerbende Vermögen die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 19. März. 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


1406 Der Schmiedegeſelle Otto Bufhakly und 
das Fräulein Roſalie Julianne Modrzewski, bei e von 
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1411 Der Handelsmann Jacob Reich, 23 Jahre 
alt, aus Krojanke und die unverehelichte Flora Sommer⸗ 
feld, aus Krojanke Smirdowo, haben vor Eingehung 


i ihrer Ehe die &emeinfchaft der Güter und des Er⸗ 


hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerkes laut Vertrages vom 
19. März 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 


daß alles von der Braut in die Ehe eingebrachte und 
und während derſelben als Ehefrau zu erwerbende 
Vermögen die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll. 
Danzig, den 19. März. 1883 
Königl. Amtsgericht 1. 


1407 Der Buchhalter Leo Alexander Gelsz und 


das Fräulein Clara Roſalie Guttkowski von hier haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrags vom 20. März 1883 


mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der 


Braut in die Ehe eingebrachte und während derſelben 
als Ehefrau zu erwerbende Vermögen die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 20. März 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


1408 Der Kaufmann Jacob Loewenberg und das 


werbes laut Verhan lung von heute dergeſtalt ausge⸗ 
ſchloſſen, daß Alles, was in die Ehe gebracht und in 
der Ehe erworben wird, die Natur des geſetzlich der 
Ehefrau vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Flatow, den 28. Februar 1883. 
Königl. Amtsg richt. 


1412 Die Arbeiterwittwe Wilhelmine Ziemer geb. 
Dommer und der Arbeitsmann Carl Zimmermann, 
beide aus Straßforth, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung von heut dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß 
Alles was in der Ehe erworben wird, die Natur des 
der Ehefrau vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Flatow, den 28. Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1413 Die verehelichte Malermeiſter Johanna 
Schiller geborene Schuelke von hier hat für die Dauer 
ihrer Ehe mit dem Malermeiſter Carl Schiller von 
hier nach erreichter Großjährigkeit laut Verhandlung 
vom 12. Februar 1883 die eheliche Gütergemeinſch ft 


i ausgeſchleſſon. 


Fräulein Erneſtine Cohn, Letztere im Beiſtande und 


mit Genehmigung ihres Vaters, des Kaufmanns Michael 


Cohn, fämmtlich in Briefen wohnhaft, haben vor Ein⸗ 


gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 


Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung de dato Brie⸗ 


ſen den 9. Januar 1879 ausgeſchloſſen. Dieſes wird 
auf den Antrag der Loewenberg'ſchen Eheleute vom 
19. Nevember 1882 nachdem dieſelben anzeiglich ihren 
Wohnort von Brieſen nach Oſtrowitt verlegt haben 
nochmals bekannt gemacht. 
Neumark, den 13. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1409 Der Schmidt Anton 
Marianna Kezlowski geb. Klimmeck, beide in Moder, 
haben nachdem die Ehefrau die Großjährigkeit erreicht 
hat, die Gemeinſchaft der Güter laut Verhandlung vom 
19. März 1883 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 19. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1410 Die Beſitzer Johann und Agnes geb. Czar⸗ 
nowska pr. vot. Dombrowska Petod’ichen Eheleute 
aus Pokrzywnig haben zur gerichtlichen Verbuntlung 
d. d. Strasburg den 21. März 1883 innerhalb zweier 
Jahre nach Eingehung ihrer Ehe auf Grund der Vorſchriften 
der 88. 392 folgende A. L.⸗ di. II. Leine Abſenderung ihres 
gütergemeinſchaftlichen Vermögens vorgenommen. 
Strasburg, den 21. März 1883. 
Königl. Amtsgericht 4. 


Flatow, den 2. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


1414 Der Gerichtsdiener Schwarz hat für fein 
früheres Amt als Gerichtsbote und Executor bei dem 
ehemaligen Stadt- und Kreis⸗Gericht hierſelbſt eine Amts⸗ 
Caution von 300 Mark in Staatsſchuldſcheinen beſtellt 
und haftet riefelbe auch für fein fpäteres Amt als Ger 
richtsvollzieher kraft Auftrages bei dem hieſigen Königl. 
Amts⸗Gericht während der Zeit vom 1. October 1879 


bis Ende Juli 1880. Es ſoll dieſe Caution an Schwarz 
herausgegeben werden, wenn Anſtände dem nicht ent» 
g. genſtehen. Es werden daher alle unbekannten Inter⸗ 


Kozlowsli und bie ; 


eſſenten aufgefordert, etwaige Anſprüche aus dem ans 


gegebenen Dienftverhältuiß des jetzigen Gerichtsdieners 


Schwarz bis zum 10. Mai 1883, Vormittags 
11 Uhr bei dem unterzeichneten Amtsgerichte ſchriftlich 
oder zu Protokoll des Gerichtsſchreibers anzumelden, 
widrigenfalls die Rückgabe der Caution ohne Weiteres 
angeordnet werden wird. 

Danzig, den 10. März 1883. 

Königliches Amtsgericht 1. 

1415 Der frühere Gerichtevollzieher Heinrich Röding 
von hier iſt aus ſeinem Amte beim diesſeitigen Gerichte 
ausgeſchieden, und es ſoll die Rückgabe der von ihm 
beſtellten Amtskaution an denſelben erfolgen. 

Es werden deshalb alle unbekannten Intereſſenten 
aufgefordert, etwaige Anſprüche aus dem Dienſtverhält⸗ 
nijfe des p. Röding fpäteftene bis zum 15. Juni 1883 
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beim diesſeitigen Gericht ſchriftlich oder zu Protokoll 
des Gerichtsſchreibers anzumelden. Werden ſolche An⸗ 
ſprüche nicht angemeldet, ſo wird die Rückgabe der 
Kaution an den p. Röding verfügt werden. 
Zoppot, den 16. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Aufkündigung von Pfandbriefen 
det 
1416 Danziger Hypotheken⸗Vereins. 


Folgende heute in der 28. Looſung ausgelooſte Pfand⸗ 

briefe à fünf Prozent: 

ee No. 12, 114, 245, 267. 383, 807, 846, 847, 
48, 

Littr. B. No. 425, 445, 506, 532, 535, 537, 544, 
566, 609, 628, 818, 919, 987, 1058, 1085, 
1175, 1283, 1384, 1414, 1456, 1546, 

Littr. C. No. 1036, 1263, 1334, 1447, 1567, 

werben ihren Inhabern hiermit zum 1. Sult 1883 

gekündigt, mit der Aufforderung, am 1. Juli 1883 

entweder hier bei uns (Melzergaſſe 3 in den Nachmittags⸗ 

ſtunden von 3—5 Uhr) oder hier bei der Danziger 

Privat⸗Aktien⸗Bank oder bei Herren Baum & Liepmann, 

bei Ne Meyer & Gelhorn (Langenmarkt 40) oder 

in Berlin bei der Preußiſchen Hypotheken⸗Verſicherungs⸗ 

Aktien⸗Geſellſchaft (Friedrichsſtraße 101) oder zu Königs⸗ 

berg in Pr. bei Herrn Friedrich Laubmeyer deren No» 

minalbetrag baar in Empfang zu nehmen. 


Die vorbenannten Pfandbriefe ſind nebſt den dazu 
gehörigen nach dem 1. Juli 1883 fällig werdenden 
Coupons (No. 10 Ser. III) und nebſt Talons im coursfähigen 
Zuſtande abzultefern; der Betrag der etwa fehlenden 
Coupons wird von der Einlöſungs⸗Valuta in Abzug 
gebracht. 

Werden die vorbezeichneten gekündigten Pfandbriefe 
alu beſagten Verfalltage nicht eingeliefert, fo hört ihre 
weitere Verzinſung mit dem 1. Juli 1883 auf und 
wird in Betreff ihrer Valuta und eventl. wegen ihrer 
gerichtlichen Amortiſation nach §. 28 unſeres Statuts 
(Geſ.⸗S. 1869, S. 37—66) verfahren werden. 

Reſtanten: 
ad Littr B. à 1500 M. No. 3940, 4067, 
ad Littr C. à 300 M. No. 457, 666, 874, 2320, 

2872, 3934, 2967. 
Danzig, den 14. März 1883. 
Die Direction. 
C. Roepell. 


1412 Bei der diesjährigen Auslooſung unſerer 
4% Keeis⸗Anleiheſcheine find folgende Stücke gezogen 
worden: 

Bchſtb. A. No. 2, 50 und 80 

Bchſtb. B. No. 100 und 128 

Bchſtb. C. No. 36 und 90 

Bchſtb. D. No. 2 und 6. 
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Die Inhaber dieſer Scheine werden aufgefordert, 
den Nominalbetrag derſelben vom 1. Juli k. J. ab 
gegen Einlieferung der Anleiheſcheine, der Anweiſungen 
und der nach dem 1. Juli 1883 fälligen Zinsſcheine 
von der hieſigen Kreis⸗Kommunalkaſſe oder der Rur- 
und Neumärklſchen Darlehnskaſſe in Berlin, dem Bank⸗ 
hauſe Baum und Liepmann in Danzig und dem Bank⸗ 
hauſe S. A. Samter in Königsberg in Empfang zu 
nehmen. 


Für etwa fehlende Zinsſcheine wird der Betrag 
von dem Kapitale in Abzug gebracht werden. 

Carthaus, den 18. Dezember 1882. 

Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Carthaus. 
1418 Auslooſung von Kreisobligationen 
betreffend. 

Der Kreis- Ausſchoß hat in der Sitzung vom 
15. November er. 

1. von den in Gemäßheit des Allerhöchſten Privilegii 
vom 3. Dezember 1860 im Geſammtbetrage von 
60,000 Thlr. ausgegebenen, inzwiſchen auf 4½ % 
umgewandelten Pr. Holländer Kreis⸗Obligationen 
(J. Anleihe) die Obligationen Littr. B. No. 25, 
26, 35, 36, über je 500 Thaler und Littr. C. 
251—260 über je 100 Thlr. 

2. von den in Gemäßheit des Allerhöchſten Privilegi 
vom 27. Mai 1867 im Geſammtbetrage von 
25,000 Thlr. ausgegebenen, inzwiſchen auf 4½ % 
umgewandelten Pr. Holländer Kreis⸗Obligationen 
— III Anleihe — die Obligationen Littr. B No. 
25 und 26 über je 500 Thir. 

3. von den in Gemäßheit des Allerhöchſten Privi⸗ 
legli vom 24. Juli 1874 im Geſammtbetrage von 
59,000 Thlr. ausgegebenen Pr. Holländer Kreis⸗ 
Obligationen V Anleihe die Obligationen Littr. 
A No 2 über 1000 Thlr. und Littr. C. No 
130, 172 und 173 über je 100 Thlr. ausgelooſt 

Die Inhaber diefer Obligationen werden auf- 
gefordert die letzteren der hieſigen Kreis⸗Kommunal⸗ 
Kaſſe zum 1. Juli 1883 einzureichen und den 
Nominalwerth in Empfang zu nehmen. 

Nach dem 1. Juli 1883 werden dieſe aus⸗ 
gelooſten Obligationen nicht weiter verzinſt. 

Die bei der Einreichung fehlenden Coupons 
werden vom Capital in Abzug gebracht. Aus 
früherer Zeit ſind noch folgende Obligationen 
einzulöſen: 

von den zum 1. Juli 1882 gekündigten: 

1. Anleihe Littr. B. Ro. 5 über 500 Thlr. 
V. „ „ „ B. No. 34 über 500 Thlr. 
Die Einlöſung der ſämmtlichen gekündigten Ob⸗ 
ligationen erfolgt auch bei der Kur⸗ und Neu⸗ 
märkiſchen Ritterſchaftlichen Darlehns Kaſſe in 
Berlin und bei der Oſtpreußiſchen landſchaftlichen 
Darlehnskaſſe in Königsberg. 

Pr. Holland, den 30. November 1882. 
Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Pr. Holland 

Landrath 
von Stockhauſen. 


ve 
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1419 Bekanntuachung 
der Holz⸗Verkaufs⸗ und Zahlungs⸗ Termine für die Königl. Forſten bes Regierungs⸗ Bezirks Danzig 
pro II. Quartal 1883. 
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Ort und Stunde a S 


IT EI 


| ; BAM _ | 
des Reviers. der Beläufe. zur Abhaltung des Termins. 5 = | 5 
Sobbowitz ne Beläufe. im Bahlinger'ſchen Gaſthofe zu Sobbowitz 
von 10 Uhr Vormittags ah 418 
desgl. 1 im Schützenhauſe zu Schöneck, von 1 Uhr 
Nachmittags lo: 271 85 
desgl. Weißbruch, Thiloshayn u. Rilla.) im Liffka'ſchen Gafthofe zu Pogutken von 
10 Uhr Vormittags abb 14 19 23 
Polplin. Brodden, Borkau, Bilawker⸗ im Müller'ſchen Gaſthauſe zu Pelplin, von í 
weide und Sturmberg 10 Uhr Vormittags ao 26 — 28 
desgl. Kochankenberg und Semlin. im Schaper'ſchen Gaſthauſe zu Pr. Starz 
gardt, von 3 Uhr Nachmittags ab - - 14 — 9 
desgl. Hohenwalde, Wieck und | Im deutſchen Haufe zu Tolkemit von 2 Uhr l 
Teckenort. Nichmittags ahh DU 
Königswieſe. ſämmtliche Beläufe. im Bauch'ſchen Gaſthauſe zu Schwarzwaſſer, 
; von 10 Uhr Vormittags ab 19 17 14 
Oliva. " | im Bröſecke'ſchen Gaſthauſe zu Oliva, von 2 
| 1 Uhr Nachmittags ao 0 4 95 
Wildungen. u im Geſchäftslokale der Oberförſterci Wil- 
0 dungen von 10 Uhr Vormittags ab. ASEF AD, 
Mirchau. 5 inn Feyerſtein'ſchen Gaſthauſe zu Siera » 
kowitz von 10 Uhr Vormittags ab 10 — —ͤ— 
„ 10 im Kruge zu Mirchau von 10 Uhr Bor- 
mittagg d Ze 24 29 26 
Steegen. Liep, Pröbbernau u. Boden⸗ im Rahn'ſchen Lokale zu Stutthof von 
winkel. 10 Uhr Vormittags ao ie 
26 26 23 
a Stutthof, Steegen und desgl. Ne 
Paſewark. 28 28 25 
„ Neufähr. im Daether'ſchen Lecale zu Bohnſack 
von 11 Uhr Vormittags ab 2 — — 
Stangenwalde. ſämmtliche Beläufe. im Patſchull'ſchen Gaſthauſe zu Stangen- 
walde, von 10 Uhr Vormittags ab - 17 14 
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Bezeichnung 


des Reviers. 


Hagenort. 
Okonin. 


Buchberg. 


Wirthy. 


Carthaus. 


Gnewau, 


Wilhelmswalde. 


Darszlub. 


der Beläufe. 


ſämmtliche Beläufe. 


Dunaiken und Borſchthal. 
Grünhof und Glinow. 
Glinow. 


ſämmtliche Beläufe. 


Danzig, den 14. Mürz 1883. 


Königl. Regierung. 


ui ur 
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Ort und Stunde 


zur Abhaltung des Termins 


im Nürnberg'ſchen Gaſthofe zu Hagenort, 
von 11 Uhr Vormittags ao 


im Golembiewskiſchen Gaſthauſe zu Franken⸗ 
felde, von 10 Uhr Vormittags ab 


im Turskiſchen Lokale zu Berent, von 
11 Uhr Vormittags ao 


im E. Neubauerſchen Gaſthofe zu Dzimianen 
von 10 Uhr Vormittags ao 


im von Kalben'ſchen Gaſthofe zu Lippuſch, 
von 10 Uhr Vormittags ao 


in der Poftſtation Wigodda von 10 Uhr 
Vorm ab as BERN SET > 
im Amtezimmer der Oberförfterei Wirthy 
von 10 Uhr Vormittags a 


im Noetzel'ſchen Gaſthauſe zu Carthaus, 
von 10 Uhr Vormittags ao 


im Ludwig Klein'ſchen Gaſthofe zu Rheda W. 


von 10 Uhr Vormittags abb 

im Hotel de Danzig zu Skurtz, von 10 Uhr 
Vormittags ooh 

im Schenk'ſchen Gaſthauſe zu Darszlub 
von 12 Uhr Mittags ahh 


im Böhm'ſchen Gaſthauſe zu Putzig, von 
12 Uhr Mittags ao 
im Kühl'ſchen Gaſthauſe zu Kielau, von 
1 Uhr Nachmittags a 
im Gregorewskl'ſchen Gaſthauſe zu Sagorſch 
von 1 Uhr Nackmittags ah 


Abtbeilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 


* 


— 


— Datum v. Monate. 


20 
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1420 Der für ſämmtliche Beläufe res Reviers Kielau, 
auf den 24. Mai d. J. von 1 Uhr Nachmittags ab im 
Hregorowskiſchen Gaſthauſe zu Sagorſch nach der Be- 
kannmachung in der Amtsblatts⸗No. 12 anberaumte 
Holz⸗Verkaufstermin wird wegen des auf den gedachten 
Tag fallenden Frohnleichnamfeſtes, am 31. Mai d. J 
an dem angegebenen Orte von 1 Uhr Nachmittags ab 
abgehalten werden. 
Danzig, den 24. März 1883. 
Kgl. Regierung, Abth. für direkte Steuern, Domainen 
und Forſten. 


1421 Die Entmündigung des früheren Ackerbürgers 
Dominicus Kuhn wegen Verſchwendung ift durch Beſchluß 
vom 17. März 1883 aufgehoben. 
Elbing, den 17. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1422 Mit dem 1. April d. J. wird die Berliner 
Ringbahnſtation Rummelsburg Rangirbahnhof für deu 
Wagenlasungsgüterverkehr eröffnet. 

Die Entfernungen, welche der Frachtberechnung 
im Verkehr zwiſchen Rummelsburg Rangirbahnhof und 
den Stationen des diesſeitigen Directionsbezirkes zu 
Grunde zu legen ſind, ſind bei den betreffenden Güter⸗ 
Expeditionen zu erfahren. 

Bromberg, den 17. März 1883, 

Königl. Eiſenbahn⸗Direction. 


3423 In der Unterſuchungsſache wider Distan und 
Genoſſen ſoll der Fleiſchergeſelle Auguſt Heinrich aue 
Schulen, Kreis Heilskerg, als Zeuge vernommen werten. 
Jeder, der von ſeinem augenblicklichen Aufenthaltsorte 
Kenntniß hat, wird erſucht, hierher Mittheilung zu 
machen. J. I. 324/83. 
Elbing, den 21. März 1883. 
Königl. Staatsanuwaltſchaft. 


1424 Die Dienſtmagd Eva Nowatka, geboren zu 
Johannis 1857 in Qufa bei Ortelsburg, zuletzt in 
Dt. Eylau aufhaltſam, jetzt unbekannten Aufenthaltes, 
ſoll als Zeugin vernommen werten. Jeder, dem üt er 
den Aufenthalt der p. Nowatka etwas bekannt ift, wird 
erſucht, zu den Akten L. a. 63/82 Nachricht zu geben. 
Elbing, den 17. März 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


1495 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
des Pferdehändlers Ephraim Hirſch zu Elbing ift nachdem 
der in dem Verzleichstermine vom 6. Februar 1883 
angenommene Zwangs vergleich durch rechtskräftigen Be- 
ſchluß vou demſelben Tage beſtätizt ift, aufgehoben. 
Elbing, den 17. März 1883. 
Groll, 
Erſter Gerichts ſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


1426 Das Kenkürszerfahren über das Vermögen 
des Bferbebänvlerd Jofeph Pommeranz zu Elbing ift, 


nachdem der in dem Vergleichstermine vom 6. Februar 


1883 angenommene Zwangs vergleich durch rechtskräftigen 
Beſchluß von demſelben Tage beftätigt ift, aufgehoben 
Elbing, den 17. Marz 1883. 


Groll, 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichte. 


1427 Außer den Sendungen von Saatgut, Vieh⸗ 
fulter und Brennmaterial werder auch Lebensmittel zum 
Verzehr, welche zur Verſergung berürfliger Einwohner 
der Kreiſe Malmery, Montjoie und Schleiden (Regierungs⸗ 
bezirk Aachen) Daun, Prüm, Bittburg, Wittlich, Trier 
(Landkreis), Berncaſtel und Saarburg (Regierungsbezirk 
Trier), ſowie Zell und Kreuznach (Regierungsbezirk 
Coblenz) beſtimmt und entweder mit einer en tſprechenden 
Beſcheinizung des Kreielandrarhes verſehen find oder 
an Wohlihäligkeits Vereine adreſſirt, oder endlich von 
ſolchen Vereinen aufgegeben werden, bis zum 15. Mai 
d. J. auf den Staatsbahnen zur Hälfte der tarifmäßigen 
Fracht befördert. 
Bromberg, den 17. März 1883. 
Königl. Eiſenbahn⸗Direction. 


1438 Der Rekrut Albrecht Joſef Myszk, am 
20. März 1861 zu Liszuiewo im Kreiſe Carthaus geb. 
vom 2. Bataillon (Naugard) 5. Pommerſchen Landwehr⸗ 
Rezimeuts No. 42, ift durch kriegsgerichtliches Erkenntniß 
vom 16. März 1883, beſtätigt am 20. März cr., wegen 
Fahnenflucht in contumaciam fur fahnenflüchtig 
(Deſertenr) erklärt und zur Geldbuße von einhundert 
ſechszig Mark verurtheilt. 
Stettin, den 24. März 1883 
Königl. Gericht der 3. Diviſion. 


14290 Güterſendungen und Wagenladungen, welche 
in Danzig ankommen, können auf Anweiſung der In⸗ 
tereſſenten innerhalb der Entladefriſt ohne Umladung 
nach Neufahrwaſſer weiter befördert werden, und zwar 
gegen eine Ueberfuhrgrbühr von 0,07 M. pro 100 kg 
in minimo 7,00 M. pro Wagen. 

Erfolgt jedoch die Anweiſung zur Ueberführung 
bei der Güter⸗Expedition zu Danzig: 

1. bei den bis 8 Uhr Vormittags aviſirten Sen⸗ 
dungen bis 12 Uhr Mittags, 
2. bei den von 8 bis 11 Uhr Vormittags aviſirten 

Sendungen bis 2 Uhr Nachmittags, 
fo wird die Ueberführungsgebühr auf 0,05 Li. pro 
100 kg in minimo auf 5,00 Mark pro Wagen herab⸗ 
geſetzt. 

Bromberg, den 14. März 1883. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 

1480 Für die Beförderung ſcrophulöſer Kinder der 
ärmeren Volksklaſſen, ſowie deren Begleiter nach und 
von den an nachverzeichneten Orten errichteten Heilan⸗ 
stalten, als: i 


J. Kaiſerin Augufta Kinder⸗Heilanſtalt zu Bad 
Elmen, 

2. Heilanſtalt für firephuldje Kinder zu Franken⸗ 
hauſen, 


3. Kinderheilanſtalt zu Harzburg, 


— ——— 
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4. Bictoriaftift zu Kreuznach, 
5. Kinder⸗Hospital zu Lüneburg, 
6. Kurhospital zu Nauheim, 
7. Johannes⸗Heilanſtalt zu Oeynhauſen, 
8. Evang. Kınrerhospital und Eliſabeth⸗Hospital zu 
Rothenfelde, 
9. Kinder⸗Heilanſtalt zu Salzuffeln, 
10. Kinder Heilanſtalt zu Saſſendorf, 
11. Kinder- Heilanſtalt zu Soden Allen zorf a. d. 
Werra, i 
12. Eliſabeth Heilanſtalt zu Wiesbaden, 
13. Kiaderheil⸗Anſtalt des chriftl. Kurhespital zu 
Colberg, 
14. Aſyl für kranke und ſchwächliche arme Kinder zu 
Heringsdorf, 
15. Heilanſtalt des Vereins für Kinderheilſtätlen zu 
Norderney, 
16. Heilanſtalt zu Goezalkowitz, 
17. Heilanstalt zu Salzdetfurth, 
18. Jütiſches Kurbospital im 
Ciolberg, 
wird von jetzt ab in jedem Jihre für die Zeit vom 
1. Mai bis 15. Oktober einſchließlich auf den Preußiſchen 
Staats⸗ und unter Staatsverwallung ſtehenden Eiſen⸗ 
bahnen eine Fahr vergünftigung in der Weiſe gewährt, 
daß denſelben gegen Vorzeigung der von einer der g`- 
nannten Heilanſtallen ausgeſtellten Aufnahme Beſchel⸗ 
nigung und eines von der Orts⸗Polizei⸗Behörde des 
Heimathsorts ausgeſtellten Armulhszeugniſſes für die 
Hin- und Rückreiſe nich und von der Anſtalt die Be- 
förderung in der dritten Wagenklaſſe gegen Löſung von 
Militalrbillets geftattet wird. i 
Für jedes Kind iit jedoch niemals mehr als ein 
Begleiter zu tiefen ermäßigten Fahrpreiſen zuzulaſſen. 
Bromberg, den 21. März 1883. g 
Königliche Eiſenbahn⸗ Direction. 
Verzeichniß 


der auf der 


Königlichen Albertus⸗Univerſität 


zu Königsberg in Pr. 
im 
Sommer Halbjahre vom 16. April 1883 an 
zu haltenden 
Vorleſungen 
und der 


öffentlichen akademiſchen Anſtalten. 


A. Vorleſungen. 
1. Theologie. 

Die biſtoriſch⸗kritiſche Einleitung in die apokryphiſchen 
ücher des A. T. trägt Prof. Dr. Semmer Ift. 
öffentlich vor. 

Die heiligen Alteilbümer res A. T. erklärt derſelbe 
4ſt. privat im. 

Das Buch Dich 

Den Römerbrief 


Sool⸗ und Seebad“ 


1431 


erklärt derſelbe dit, privatim. yaa 
erklärt Prof. Dr. Grau 5ft. privatim. 


Den Brief an die Galater erklärt Prof. Dr. Klöpper 
2ft. privatim. 1 
Den Brief an die Philipper erklärt 1ſt. öffentlich Prof. 

Dr. Voigt. 

Ein TE GTA über auserwählte Stücke ber ſynop⸗ 
tiſchen Evangelien hält Prof. Dr. Klöpper 1ſt. öffentlich. 

Das Leben Jeſu trägt Prof Dr. Grau 4ſt. privatim vor. 

Ueber einige berühmte Theologen der alten Kirche lieſt 
derſelbe 1ſt. öffentlich. 

Den dritten Theil der Kirchengeſchichte vom Jahre 1648 
bis auf die Gegenwart trägt Prof. Dr. Voigt priva. 
tim 5ft vor. 

Die preußiſche Kirchengeſchichte trägt Prof. Dr. Erblamı 
4ſt privatim vor. 

Die Geſchichte der dogmatiſchen Streitigkeiten in der 
lutheriſchen Kirche bis zur Abfaſſung der Concordien⸗ 
formel trägt derſelbe 1ſt. öffentlich vor. 

Den erfien ober allgemeinen Theil der chriſtlichen Dag- 
matik lehrt 3ſt. privatim Prof. Dr. Voigt. 

Den Brief des Jacobus legt Prof. Dr. Jacoby praktiſch 
1ſt. öffentlich aus. 

Den zweiten Theil der praktiſchen Theologie (Theorie 
rer kirchlichen Verfaſſung und Verwaltung) trägt 
derſelbe 4ſt. privatim vor. 

Den dritten Theil der praktiſchen Theologie (Katechetik, 
Theorie der Seelſorge, Miſſionswiſſenſchaft) behandelt 
derſelbe 5ſt. wöchentlich. 

Die altteftamentlihe Abtheilung des theologiſchen Semi⸗ 
nars leitet Prof. Dr. Sommer 2ſt. wöchentlich. 

Die neueſtamentliche Abtheilung des theoloziſchen Ses 
minars leitet Prof. Dr. Grau 2ſt. wöchentlich. r 

Die kirchenhiſtoriſche Abtheilung des theologiſchen Semi- 
nars leitet Prof. Dr. Erbkam 2ſt. wöchentlich. 

Die ſyſtematiſche Abtheilung des theologiſchen Seminars 
leitet Prof. Dr. Voigt 2ſt. wöchentlich. = 
Die homlletiſch⸗katechetiſche Abtheilung des theologiihen 
Seminars leitet Prof Dr. Jacoby 2ſt. wöchentlich. 

2. Rechtswiſſenſcha ft. l 

Kömiſche Rechtsgeſchichte Prof. Dr. Krüger 5ſt. privatim. 

Inftitutionen des römiſchen Civilrechts Prof. Dr. Schirmer 
oft. privatim. 

Pandekten 1. Theil (Allgemeine Lehren und Sachenrecht) 
Prof. Dr. Salkowski 5ft. privatim. 

Die römiſche Lehre von den Servituten Prof. Dr. Schirmer 
2ſt. publ. 

Panbekten 2. Theil (Qbligationenrecht) Prof. Dr. Sal- 
kowski 5ft. priv. 

Familienrecht (als Theil der Pandekten) derſelbe 2ft. 
öffentlich. 

Römiſches Erbrecht Prof. Dr. Krüger Dft. privatim. 

Geſchichte des deutſchen Rechts Prof. Dr. Dahn 5ft 
privatim. è 

Deulſches Hendels⸗, Wechſel⸗ und Seerecht derſelbe ft. 
privatim. 

3 1 0 und Eherecht Prof. Dr. Güterbock 
2ſt. öffentlich. Rn 

Deutſches Reihs ⸗Civilprozeßrecht mit Berückſichtigung 
ves preußiſchen Rechtes derſelbe 6ſt. privatim. 
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Deutſches Reichs ⸗Straf⸗Prozeßrecht derſelbe 5ft. pri⸗ 
vatim. 

Reichs ⸗Verfaſſungsrecht Prof. Dr. Zorn 3ft. privatim. 

Preußiſches Verfaſſungsrecht Prof. Dr. Dahn Sft. pri- 
vatim. 

Reichs ⸗ Verwaltungsrecht Prof. Dr. Zorn 4ft. privatim. 

Völkerrecht Prof. Dr. Zorn 4ft. privatin. 

Interpretations⸗Uebungen von ausgewählten Quellen⸗ 
ftellen in feinem Lehrbuch der Inſtitutionen (3 Aufl. 
Leipz. 1880) für Anfänger, zugleich als Repetitorium 
ter Inſtitutlonen Prof. Dr. Salkowskt 2ft. priva- 
tijfime und gratis. 

Im Seminar: Fortſetzung der exegetiſchen Uebungen 
Prof. Dr. Schirmer. — Rowaniſtiſche Uebungen Prof. 
Dr. Krüger. — Germaniſtiſche Uebungen. 1. praktiſch⸗ 
dogmatiſcher Curſus: Uebungen im Deutſchen Private 
recht. 2.ahlſtoriſch⸗exegetiſcher Curſus: Sachſenſpiegel 
Buch II. Prof. Dr Dahn. — Staatsrechtliche Uebungen 
Prof. Dr. Zorn 2ſt. 


3. Medicin. 


Ofteologie und Syndesmologie 
Zmal wöchentlich privatim. 
Neurologie derſelbe Amal wöchentlich privatim. 
Entwickelungsgeſchichte der Wirbelthiere 

Zmal wöchentlich privatim. 
Anatomie der Sinnesorgane derſelbe Amal wöchentlich 
öffentlich. 

Ueber die thieriſchen Schmarotzer des Menſchen Prof. 
Dr. Benecke privatim., 
Mechanik des menſchlichen 
wöchentlich öffentlich. 
Phyſiologie des Gehörs, der Stimme und Sprache Prof. 

Dr. v. Wittich Zmal wöchentlich privatim. 


Prof. Dr. Schwalbe 


derſelbe. 


Körpers 


derſelbe Imal 


Physiologie der animalen Prozeſſe derſelbe amal 
wöchentlich privatim. 
Uebungen im Laboratorium derſelbe gemeinſchaftlich 


mit Dr. Langendorff täglich privaliſſime. 

Allgemeine Phyſiologie derſelbe Imal wöchentlich öffentlich. 

Ueber die Anwendung der graphiſchen Methoden in der 
Phyſiolsgie Dr Langendorff 2mal wöchentlich privatim. 

Phyſiologie der Athmung derſelbe Imal wöchentlich 
öffentlich. 

Hiſtiologiſcher Curſus Prof. Dr. 
wöchentlich privatiſſime. 

Thieriſche Warme derſelbe Imal wöchentlich öffentlich. 

Pathologiſche Hiſtologie Prof. Dr. Neumann Zmal 
wöchentlich privatim. 

Pathologiſche Anatomie des Nerven⸗ und Muskelapparats 
derſelbe Imal wöchentlich öffentlich. 
Mikroskopiſcher Curſus derſelbe Zmal 

privatiſſime. 

Pathologiſche Anatomie der Infectionskrankheilen, ein- 
ſchließlich Syphilis und Tuberkuloſe Prof. Dr. Baum⸗ 
garten Imal wöchentlich öffentlich. 

Pathologiſch⸗anatomiſcher Demonftrationscurſus mit 
Sectionsübungen derfelbe amal wöchentlich privatiſſime. 


Grünhagen Amal 


wöchentlich 


Pathologlſche Hiſtologie der Erkrankungen des Auges 
derſelbe 2mal wöchentlich privatim. 

Phyſiologiſche und pathologiſche Chemie mit praktiſchen 
Uebungen Prof. Dr. Jaffe mal wöchentlich privat m. 

Chemie des Harns derſelbe Imal wöchentlich öffentlich. 

Arbeiten im Laboratorium für medieiniſche Chemte ter- 
ſelbe privatiſſime. 

Mediciniſche Klinit Prof. Dr. Naunyn, täglich privatim. 

Mediciniſche Poliklinik derſelbe in Gemeinſchaft mit Dr 
Schreiber täglich öffentlich. 

Syphilitiſche Erkrankungen des Nervenſyſtems derſelbe 
1ſt. öffentlich. 

Medieiniſche Poliklinik Dr, Schreiber in Gemeinſchaft 
mit Pref. Dr. Naunhu täglich öffentlich. 
Specielle Pathologie und Therapie der Lungen⸗ und 
Herzkrankheiten derſelbe Zmal wöchentlich privatim. 
Praktiſche Uebungen in der Auscultation und Percuſſion 
derſelbe Zmal wöchentlich privatim. 

Allgemeine Therapie Prof. Dr. Samu l Smal wöchentlich 
öffentlich. 

Geſchichte der 
öffentlich. 

Hautkrankheiten mit Vorſtellung von Hutkranken Prof 
Dr Bohn Zmal wöchentlich öffentlich. 

Ueber Vaccination mit Impfubunge ! derſelbe 1mal 
wöchentlich öffentlich. 

Ausgewählte Capitel der Lehre von den Hautkrankheiten 
Prof. Dr. Caspary 1 mal wöchentlich öffentlich. 

Syphilidolsgie derſelbe 2 mal wöchentlich privatim. 

Syphilis Prof. Dr. Schneider 2mal wöchentlich privatin. 

Vorſtellung von ſyphilitiſchen Kranken derſelbe 1 mal 
wöchentlich öffentlich, 

Chirurgiſche und Poliklinſt Prof. Dr. Schönborn Smal 
wöchentlich privatim. 

Chirurgiſcher Operationscurſus derſelbe Amal wöchentlich 
privatiſſime. 

Ausgewählte Capitel der ſpeciellen Chirurgie derſelbe 
Imal wöchentlich öffentlich. 

Allgemeine Chirurgie Dr. Falkſon 2 mal 
privatim. 

Propadeutiſch⸗chirurgiſche Poliklinit mit Krank⸗nvor⸗ 
ſtellungen Prof. Dr. Burow mal wöchentlich privatim. 

Laryngoekopie mit Uebungen an Kranten derſelbe mal 
wöchentlich öffentlich. 

Ueber Verrenkungen Dr Stetter Imal wöchentlich privatim. 

Ophthalmologiſche Kiinik und Poliklinik Prof. Dr. Ja⸗ 
cobſon Smal wöchentlich privatim. 

Operationsübungen derſelbe Imal wöchentlich privatim. 

Ueber normale und abnorme Farbenempfindung in specie 
über die ſogen. Farbenblindheit derſelbe Imal wöchentlich 
öffentlich. 


Mediein derſelbe Imal wöchentlich 


wöchentlich 


Augenſpiegelcurſus Prof. Dr. Berthold 2mal wöchentlich 


privatim. 

Uebungen im Gebrauch des Augenſpiegels Dr. Treitel 
2mal wöchentlich privatiſſime. 

Uebungen im Gebrauch des Augenſpiegels Dr. Voſſius 
Amal wöchentlich privatim. 
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Phyfikaliſche Unterſuchung des Auges incl. Brillenlehre 
derſelbe 1mal wöchentlich öffentlich. 

Otiatriſche Poliklinik Prof. Dr. Berthold 2mal wöchentlich 
öffentlich. 

Rhivoskepiſche Uebungen derſelbe Imal wöchentlich pri- 
vatiffime und gratis. 

Geburtshilflich gynäkologiſche Klinik Prof. Dr. Dohrn 
Smal wöchentlſch prlvatiſſime. 

Poliklinſſches Ambulatorium derſelbe Smal wöchentlich 
öffentlich. 

Geburtshilflicher Operationscurſus derſel be Amal wöchent— 
lich privatim. 

Ueber Beckenfehler derſelbe [mal wöchentlich privatim. 

Krankheiten rer Neugeborenen I. Theil Dr. Münſter 
Ima! wöchentlich öffentlich. 

Ueber Frouenkranthelten I. Theil Dr. Seydel 3 mal 
wöchentlich privatim. 

Ueber gynäkologiſche Operationen derſelbe Imal wöchent⸗ 
lich öffentlich. 

Specielle Pſychiatrie mit Vorſteüung von Kranken Dr. 

Meſckede ꝛ2mal wöchentlich öffentlich, 

Pſychiatriſche Klinik derſelbe 2mal wöchentlich privatif 
fime und unentgeltlich. 

Gerichfliche Medicin mit prakt. Demonſtrationen Pref. 
Dr. Pincus 2—3mol wöchentlich öffentlich. 

Gerichtliche Medicin für Studirende der Rechte derſelbe 
mal wöchentlich öffentlich. 

Oeffentliche Geſundheitspflege mit Anleitung zum Impfen 
von Schutzrocken derſelbe Imal wöchentlich öffentlich. 

Gerichtliche Medicin mit prakliſchen Denionſtrationen 
Dr. Petruſchly 2mal wöchentlich öffentlich. 

Gerichtlich⸗mie teiniſch⸗praktiſche Uebungen derſelbe öffent” 
lich in noch zu befimmenden Stunden. 

Ueber Berfälſchung der Lebensbedingungen des Menſchen 
derſelbe Inul wöchentlich öffentlich. 

Dr. v. Seiblitz lieft nicht. 

Dr. Stadelmann lieft richt. 


4 Bbilofophie und Pädagogik. 
Philoſophiſche ebungen zmel wöchentlich in noch zu ber 
ſtimmenden Stunden Profeſſor Dr. Thiele öffentlich. 
Loßik und Erkenntnißtheorie nach feinem Gru driß der 
Logik zc, (Halle bei M. Niemeyer 1878), derſelbe 
4ft. privatim. 
Philoſoph jhe Uebungen, anſchließend an die Ethik res 
Ariſtoteles Profeſſor Dr. Walter 2. öffentlich. 
Geſchichte rer neueren Philoſophie von Curteſius bis 
euf die Gegenwart, derſelbe 4ſt. p ivatim. 


5. Mathematik und Aſtronomie. 


Algebraiſche Analyſis Fortſetzurg 2ſt. Prof. Dr. Saal- 
it ſchütz öffentlich. c 

U. Netentiatrechnung 4ſt. derſelbe privatim. 

eber Gegenſtände der Mechanik verſchiederer Art, Vor⸗ 


trag und Aufgaben 1ft. verfelbe privatiſſime, aber un⸗ 
entgeltlich. 
Varialiong 


öffentlich. 


rea nung Prof. Dr Roſenhain 4ſt. wöchentlich | Arbeiten im mathematiſch⸗ phpyſikallſch 


Determinanten derſelbe 2ft. wöchentlich öffentlich. à 

Theorie der Planetenbahnen Profeſſor Dr. Luther zit 
wöchentlich öffentlich. 

Geodäfie derſelbe 2ſt. privatim. i 

Mathematiſche Geographie fiche Geographie. 


6. Naturwiſſenſchaften. 


Mineralogie und Kryſtallographie Profeſſor Dr. Bauer 
Smal privatim. i i 3 
Uebungen im Unterſuchen und Beſtimmen von Mineralien 

derſelbe imal privatim. f 

Geognofle des norddeulſchen Flachlandes Dr. Nötling 
2mal wöchentlich privatim. 

Palaeonſelogiſch⸗geologiſche Uebungen derſelbe unent⸗ 
geltlich mal wöchentlich an noch näher zu beſtimmenden 
Stunden. E ) n a 

Allgemeine Gewebelehre Prof. Dr. Hertwig 2ſt. öffentlich. 

Zoologie derſelbe täglich privotm. 

Zoologiſche Uebungen derſelbe 4ſt. privatiſſime. 
Mitroskopiſche botaniſche Uebungen Prof. Dr. Caſpary 
2ſt. öffentlich. r 
1 Botanik d. h. Elemente der Morphologie, 
Anatomie und Taxologie, erläutert durch das Mikroskop 
und Excurſionen, derſelbe täglich, Excurfionen 

Sonnabend e dere S 

Officinelle Pflanzen derſelbe Sft. 

de der theoretiſchen Chemie Prof. Dr. 
Loſſen 1ft. öffentlich. RK; ae 

Organiſche Cherie, derſelbe täylih privatim. 

Tägliche praltiſche Uebungen im chemiſchen Laboratorium 
derſelbe privaliſſime. gim a 

Kleines chemiſches Praktikum derſeſbe privatiſſime. 

Chemie der Genußmittel Prof. Dr. Rilthauſen Ift. 
öffentlich. vu 

rue texjelbe 6tägig privatiſſime; des⸗ 
gleichen Ztägig derſelbe privaliſſimnee 

Theoretiſche Chemie Prof. Dr. Spirgatis 1t. öffentlich. 

Phurmateutiſche Chemie rerſelbe 4ft. privatim. 

Praktiſche Uebungen im Laboratorium mit beſonderer 
Berückfichtigung der Nahrungsmittel- und torikolo⸗ 
giſchen Uuterſuchunzen derſelbe privatiſſime. 

Titrirmethoden Dr. Blochmann unentgeltlich. 

Ausgewählte Capitel der mathematiſchen Phyſil aus dem 
Gebiet der Potentialfunction träyt Dr. Volkmann 2ft. 
unentgeltlich vor. N 

Ueber Meſſen und Beebachten Prof. Dr Pape Iſt 
öffentlich, r tg 

Experimentalphyſik, II. Theil (Elektricität, Optik), der 
ſelbe 5ſt. privatim. 

Praktiſche Uebungen derſelbe privatiſſime. 


- T 

Mechaniſche Wär metheorie Aft Prof. Dr. Voigt II. 
privatim. PRE 

Kinetiſche Gastheorie derſelbe 2ſt. öffentlich. i 

Ausgewählte Capitel der mathematiſchen Phyil Ber 


atijd 
bunden mit theoretiſchen Uebungen res mathemat ia 


phyjifalifóen Seminara vexfelbe öfentlih. nn 


derſelbe privatiffime. 
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7. Staats unt Cameralwiſſenſchaften, Lant» l 9. Archäologie und Kunſtgeſchichte. 


wirthſchaft und deren Hilfswiſſenſchaften. Grlechiſch⸗RNömiſche Kunſtgeſchichte Profeſſor Dr. Hirſch⸗ 
Ben 8 a . feld 4ft. privatim. 
br. TENDA h i e 3 Syſtem der Bauſtile nach ihrer geſchichtlichen Entwicke 
Finanzwiſſenſchaft derſelbe 4ft. privatim. u e e He e privatim. 
Statiſtiſche Erläuterungen zur Nattonalökonemie derſelbe Ueber ajael lieſt derſelbe i 
10. Philologie und Sprachkunde. 


1ſt. öffentlich. 
Chemie der Pflanzennährung und Düngung Prof. Dr. — 
Nitthauſen 4ſt. privatim. | a) Claſſiſche Philologie, g iechiſche und lat einiſche 
Ueber Landwirthſchaftliche Rechnungsführung Prof. Dr. | Sprachkunde. 
Freiherr v. d. Goltz 1ſt. öffentlich. 10 ch ami ; ik Prof. Dr Fried⸗ 
Abſchätzung von Grundſtücken und Landzütern derſelbe e römiſche Epigraphik Prof. Dr § 
„ Statius Silven im philol. Seminar derſelbe 2ſt 
Wieſenbaulehre derſelbe 2ſt. peivatim a i 1 765 plate irſchfeld 
ehedaid: Excurſionen und Demonſtrationen a ee enge Pl Dr. Hirſchfel 
ref. Dr. Marek 1 mal öffentlich. PR e ee obs. Ms 
Specielle Pflanzenpruductienslehre derſelbe 3ſt. privatim | Ne ef. Dr. % ‚De s Werke und Tage 
Uebungen im lanrwirthſchaftlich⸗ppyfſologiſchen Labera⸗ Exllärung lateiniſcher Inſchriften, beſonders der Senats⸗ 
forium derſelbe 3ft. privatiſſime. 1 beſchlüſſe, derſelbe 1ft. öffentlich. 
Polkkliniſce Demenfirationen in der Weterinärtlinit | Lateiniſche Grammatik derselbe 4ſt. privatim. 
Prof- Dr. Richter wöchentlich Imal öffentlich. Im Proſeminar: Demoſthenes Rede vom Kranz Prof. 
Veterinär Phyſiologie derſelbe 4ft- privatim. "° Dr. Ludwich 2fl. öffentlich. 
Lehre ber Beurtbeilung der Pferre und tes Zugbieheß Schichte der griechischen Literaturßſeit Alexander d G. 
derſelbe 1ft privatim, }  serfelbe 2ft. privalim. , 
Sophokles Antigone derſelbe 2ſt. privatim, 
Interpretation ausgewählter Cupitel aus der Ethik und 
1 174 ; pe o i 4 Rhetorik des Ariſtoeles zum Verſtändniß feines 
Einleitung in das Studium der Geſchichte bejonters des Buchet über die Poetik Prof. Dr. Baumgart ft. 
Mittelalters Prof. Dr Prutz 1ft. öffentlich. | öffentlich. 
Allgemeine Geſchichte des Neformationszeitaltera derſelbe | Vergleichende Darftellung der griechiſchen und latei⸗ 
5ſt. privatim, ai: i r ‚ niſchen Declination und Conjugation Prof. Dr 
Uebungen des hiſtoriſchen Seminars (Abtheilung für l Barbe 2ſt publice. f 
mittlere und renere Geſchichte) derſelbe 1½ſl.] Aurgewählte Capitel der la teiniſchen Syntax Dr Per- 
privatiſſime aber unentgeltlich. guet 2ft. privatim. 
Relleſte Geſchichte Italiens und Roms trägt vor Prof. | Paläographie ſiebe Geſchichte. 
Dr. Rühl Amal privatim Thyveydires ſiehe Geſchichte 
Paläographiſche Uebungen hält derſelbe Imat öffentlich 
Ae Wach l Seminars Abtheilung für b) Morzenländiſche Sprachen. 
alte Geſchichte) leitet derſelbe 1 ½ſt. i r rivati 
4 j f r 5 endgrammatik Prof. Dr. Bezzenberger 2ſt privatim. 
eren i Meine e augleieh y 1 des Eae Prof. Dr. A offentlic 
Wichert 2ſt. öffentlich Det actitu, Prof. Dr. Hebräiſche Uebungen derſelbe 2ſt. privatim. - 
Neltere d Jeſchig Nef he Syriſch derſelbe 2ſt. privatim. > Dh 
en, oa Rüdfidt uf Erklärung des Iefajas Trof. Dr. Simſon 5ft. üffentlic. 
ig i 2. Sanskritcurſus, Syntax und Uebungen Prof Dr. 
Sarbe 3ſt. privalim. 


8. Geſchichte und Geographie. 


— — 


Geſchichte des peloponneſiſchen Krieges mit Erklärung 
alegewählter Abſchnitte des Thucydites Dr. Schubert 


privatim. Pali Curſus derſelbe 1ft. privatiſſime und gratis. 
Dirlomatiſche Ur: ö dit: c) Abendländiſche Sprachen. 
öffentlich elungen Prof. Dr. Lohmeyer jte f ) ſch 


| Extlärung littauiſcher un» lettiſcher Texte Prof. Dr 
Bezzenberger 1ft. öffentlich. N 
Angelſächſiſche Grammatik derſelbe 2ſt. privatim. 


Urkundenlehre derſel e 4ſt. privatim. 


Erdlunte von Amerita Pref. Dr. Zöppritz 4ſt privatim. 
Grographiſche Uebungen d rſelbe Kir Hiſtoriſche Grammatik der franzöſiſchen Sprache 2. Theil- 
Mathematiſche Geographie derſelbe 1ft. unentgeltlich. | (Formenlehre) und Erklärung des altfranzöfiſchen 
Die Inſeln Cypern, Rhodos, Sicilien und ihre Dente Rolondlietes Prof. Dr. Kiſſner 6ft privatim. 

mäler Prof. Dr. Hirſchfeld öffentlich. Uebungen des romaniſch⸗engliſchen Seminars derſelbe 


Epigraphik fiche Philologie. * aft. öffentlich. 
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Oeutſche Litteraturgeſchichte von Opitz bis auf Leſſing 
Prof. Dr. Baumgart 3ſt. privatimm 

gortfegung der Erklärung bes Nibelungenliedes Pref. 
Dr. Schade 2ſt. öffentlich. 

Geſchichte der altteutſchen Poeſie Prof. Dr. Schade 5ft 
privatim. 

Qittauifhes Seminar Prof. Dr. Kurſchat 2ft. öffentlich. 

Erklärung der auf die Dictate bezüglichen gramma⸗ 
tiſchen Regeln, namentlich der Synenymik, Lecter 
Favre Imal wöchentlich öffentlich. 

Lectüre und Interpretation des Moliôre'ſchen Luſtſpiels 
„Le Miſanthrope“ derſelbe Imat wöchentlich öffentlich. 

Franzöſiſche Dictate derſelbe Imal privatim. 

Ueberſetzung ins Franzöſiſche des „Reinecke Fuchs, von 
Göthe derſelbe 2mal wöchentlich privatim. 

Interpretation der Satiren des Mat. Regnier derſelbe 
1 orer 2mal wöchentlich privatim. 

Polniſches Seminar Conſiſtorialrath Pelka 4i öffenilich. 

Orgelſeminar Laudien 2ſt. wöchentlich unentgeltlich. 

Geſang derſelbe 1ſt. unentgeltlich. 

Harmonielehre 2ft. wöchentlich privatim. 

Stenographie nach Gabelsbergers Syſtem a. Wortbildung 
und Kürzung Amal wöchentlich, b. Syntaktiſche und 
loziſche Kürzung 2mal wöchentlich Heinrich unent⸗ 
geltlich. 


NE. Oeffeutliche akademiſche Anſtalten. 


1) Seminarien. a) Theologlſches: exegeliſch⸗ kritiſche 
Abtheilung des A. T s. Director F 
rie des N. T. s. Prof. Dr. Grau; hiſtoriſche Abthei⸗ 
lung Prof. Dr. Erbkam; honuletiſch⸗katechetiſche Ab⸗ 
tyeilung Prof. Dr. Jacoby. D) Littauiſches: Director 
Prof. Dr. Kurſchat. c) Polniſches: Director Pelka. 
d) Juriſuſches: Directoren; die fünf Orvinarien der 
Facultät, f. oben. e) Philelogiſches Seminar und 
Proſeminar: Directoren Prof. Dr. Friedländer, Dr. 
Jordan und Dr. Ludwich. f) Romaniſchengliſches: 
Director Prof. Dr. Kiſſner. g) Hiſtoriſches: Direc 
toren Profeſſoren Dr. Rühl und Dr. Prutz. h) Mathe- 
matiſch⸗phyſikaliſches: Director Prof. Dr. Voigt. | 
2) Kliniſche Anſtalten: a) Mediciniſches Klinicum und 
Politlinicum: Director Prof Dr. Naunyn. b) Chi- 
rurgiſches Klinicum und Politinum: Director Prof. 
Dr. Schönborn e) Augenärziliches Klinicum und 
Politlinſcum: Director Prof. Dr. Jacobſon. d) Geburts⸗ 
hilflichgynäkologiſches Klinic em und Poliklinicum: 
Prof. Dr. Dohrn. 
3) Das anatomiſch; Juſtitur: Director Prof Dr. 
Schwalbe. 
4) Das pathologiſch⸗analomiſche Inſtitut: Director 
Prof, Dr. E. Neumann. 
Wi phyſiologiſche Inſtitut: Director Prof. Dr. v. 
6) Das Laboratorium für medleiniſche Chemie und erpe” 
rimentale Pharmacologie: Director Prof.) Dr.- Jaffe. 


7) Das mediciniſch⸗phyſikaliſche Cabinet: Director 
Prof. Dr. Grünhagen. 

8) Das phyſikaliſche Cabinet: Director Prof. Dr. Pape. 

9) Dae mathematisch ⸗phyſtkaliſche Laboratorium: 
Director Prof. Dr. Voigt. 

105 125 chemiſche Laboratorium: Direclor Prof. Dr. 
offen. 

11) Das pharmazeutiſch⸗chemiſche Laboraterium Pref 
Dr. Spirgatis. 
12) Das agricufturchemiſche 
Prof. Dr Ritthaufen. 
13) Das landwirthſchaftliche Inſtitut: Director Prof. 
Dr. Freiherr v. d. Goltz. 

14) Der landwirihſchaſtlich⸗botaniſche Garten: Leiter 
Prof. Dr. Marek. j 

15) Das landwirthſchaftlich⸗phyſtelogiſche Laboratorium. 
Leiter Prof. Dr. Marek. 

16) Die Veterinär Klinik: Leiter Prof. Dr. Richter. 

17) Königliche und Univerſitäts⸗ Bibliothek: Bibliothe⸗ 
far Dr. Rödiger, geöffnet a) das Leſezimmer 5ft. 
taglich b) das Ausleihezimmer 2ſt. täglich. 

18) Die atademiſche Handbibliothek, geöffnet Montag 
und Freitag. 

19) Die Sternwarte: Director Prof. Dr. Luther. 

20) Das zeologiſche Muſeum: Director Prof. 
Hertwig. 

21) Der dotaniſche Garten: Director Prof. Dr. Caspary. 

22) Das Mineralien ⸗ Cabinet: Director Prof. Dr. Bauer. 

23) Maſchinen und Inſtrumente, welche die Entbindungs⸗ 
kunft betreffen: Director Prof. Dr. Dohru. 


Laboratorium: Direetor 


Dr. 


24) Die Münzsammlung der Unioerſität: Director 
Prof. Dr. Hinſchfele. 

25) Die Umperfitäts + Kupferftih- Sammlung: Prof. 
Dr. Dehio. 


26) Die Sammlung von Gypsabguſſen nach Antiken: 
Director Prof. Dr. Hirſchfeld. 

27) Die geographiſche Sammlung: Director Prof. Dr. 
Zöppritz. 


Steckbriefe. 


1432 Gegen die Dienſtmagd Veronika Pawlowska 
aus Wyſchin, Kreis Berent, circa 18 Jahre alt, ka⸗ 
tholiſch, welche ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, dte- 
ſelbe zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu 
Berent abzuliefern. 
Berent, den 28. Februar 1883. 
Königliches Amlsgericht. 


1433 Gegen den Einwohner Jacob Galtkowski 
aus Hagenort, circa 43 Jahre alt, katholisch, welcher 
fich verborgen hält, ift die Unterſuchunge haft wegen 
Wirerſtandes gegen die Staatsgewalt verhängt.“ 
wird erſucht, denſelbeu zu verhaften und in das Gerichts⸗ 
gefängniß zu Pr. Stargarct abzuliefern. D. 206/80. 
Pr. Stargardt, den 6. März 1883 
Königliches Amtsgericht. 
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1434 Gegen den Arbeiter Franz Sarkowski aus 
Dirſchau, geboren am 30. Januar 1864, welcher 
flüchtig ift und ſich verborgen halt, ift die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen gefährlicher Körperverletzung verhängt. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Amts⸗ 
gerichts⸗Gefängniß zu Pr. Stargardt abzuliefern. I J. 
2322/82. 
Danzig, den 19. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1435 Gegen den 46 Jahre alten Schäfer Johann 
Reimuſſ aus Rudolfshof, welcher flüchtig iſt, ift die 
Unterſuchungshaft wegen vier einfacher Diebftähle aus 
88. 242, 74 S. G. B. verhängt. Es wird erſucht, 
den ſelben zu verhaften und in das Amtsgerichts⸗Ge⸗ 
fänguiß zu Neuenburg Weſtpr. abzuliefern. D 16/83. 
Neuenburg Weftpr., den 15. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


in Matern, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Nothzucht verhängt. Es wird er⸗ 
ſucht, denſelben zu verhaften und in das Central Ge» 
fänzniß hierſeldſt abzuliefern. f 

Signalement: Alter 21 Jahre, Statur kräftig, 
Größe 1,70 m., Haare blond, Geſicht hager, Augen 
grau und tiefliegend. 

Beſondere Kennzeichen: beide Arme tätowirt. 

Danzig, den 13. März 1883. 


Der Unterſuchungsrichter bei dem Königlichen Landgerichte 


3432 Gegen den Gaſthofbeſitzer Rudolph Weſtphal, 
früher in Groß Schlachtau, jetzt unbekennten Aufent⸗ 
halts, 49 Jahre alt, evangeliſch, welcher flüchtig iit, 
foll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts 
zu Putzig vom 24. November 1882 erkannte Gefäng⸗ 
nißſtrafe von zwölf Tagen vollftreckt werden, falls ver- 
ſelbe fih über die Zahlung ter principaliter erkannten 
Geldſtrafe don ſechtzig Mark nicht ſollte ausweiſen 
können. Es wird erſucht, denſelben im letzteren Falle 
zu verhaften und in das nächfte Amts ⸗Gerichtsgefäng⸗ 
nig abzuliefern. D 77/81. 
Putzig, den 10. März 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


1438 Gegen den Schlächtergeſellen Arthur Bruno 
Friedrich Höpfner aus Böhnhof, welcher, flüchtig ift, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt. 
Es wird erſucht, deuſelben zu verhaften und in das 
Amtsgerichts ⸗Gefängniß zu Stuhm abzuliefern. J. II 82/83 
Elbing, den 19. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


14309 Gegen die unverehelichte Amalie Charlott? 
Böhnke, geb. am 15. October 1858 zu Zögershof 
welche flüchtig ift, Soll eine durch vollſtreckbares Urtheil 
des früheren Königlichen Kreisgerichts zu Königsberg 
vom 29, September 1874 wegen einfachen Diebſtahls 


1436 Gegen den Pferdeknecht Carl Gehrke, früher 


erkannte Gefängnißſtrafe von 4 Wochen vollſtreckt wer⸗ 
den. Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das nächſte Juſtizgefäugniß abzuliefern und Nachricht zu 
den Acten zu geben. Actenz. 407/1874 II a. 
Königsberg, den 19. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1440 Gegen den Knaben Joſeph Duske von hier, 
geboren am 21. März 1864, welcher flüchtig iſt oder 
fih verborgen hält, ſoll eine durch vollſtrecbares Urtheil 
des Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 14. 
Mai 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 3 Wochen 
vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das nächfte Gerichtsgefängniß abzuliefern. 
II B 1 67/81. 
Danzig, den 7. Februar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1441 Gegen den Schmied Joſeph Kuckla aus Biebers⸗ 
walde, welcher flüchtig ift, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Oſterode vom 5. Dezember 
1882 erkannte Geldſtrafe von 100 Mark im Unvermö⸗ 
gensfalle eine Hafıftrafe von 4 Wochen vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften une in das 
nächſte Gerichts⸗Gefängniß zur Strafvollſtreckung abzu⸗ 
liefern. I. E. 43/82. 
Oſterode, den 8. Februar 1883. 
Königliches Amts- Gericht. 


1442 Gegen ven Kellner und Arbeiter Auguſt Weſſlar, 
getürtig aus Breslau, zultzt in Sluppi, Kreis Tuchel 
aufhaltſam geweſen, welcher flüchtig ift, ift die Unter- 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird er- 
ſucht, denſelben zu verhaften und in das Juſtiz⸗Gefängniß 
zu Konitz abzuliefern. G. 325/83. 
Konitz, den 14. Februar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1443 Gegen den Arbeiter Albrecht Grochowsk,, zu- 
letzt in Hagenort wohnhaft, welcher flüchtig ift, ſoll eine 
durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Pr. 
Stargardt vom 12. Mai 1882 erkannte Gefängnißſtrafe 
von zwei Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichtsge⸗ 
fängniß abzuliefern und uns von dem Geſchehenen 
Nachricht zu geden. D. 182/82. 
Pr. Stargardt, den 10. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


144 4 Gegen den Erſatzreſerviſten, Arbeiter Gottfried 
Franzkowski aus Kraplau, welcher ſich verborgen hält, 
foll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffeugerichts 
zu Oſterode vom 5 Dezember 1882 erkannte Gelv- 
ſtrafe von 100 Mk. eingezogen, im Unvermögensfalle 
elne Haftſtrafe von 4 Wochen vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte 
Gerichtsgfäugniß zur Strafvollſtreckung abzuliefern. 
I E. 48/82. 
Oſterode, den 8. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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1445 Der Füfilier Adolf Ludwig Johann Steger 
hat am 3. d. Mte. fein Quartier in der Reiterkaſerne 
verlaſſen, ohne bisher dorthin zurückgekehrt zu fein und 
ſich dadurch der Fahnenflucht dringend verdächtig gemacht. 
Alle Militaire und Civilbehörden werden daher 
ergebenft erſucht. auf den p. Steger zu vigiliren, ihn im 
Betretungsfalle zu arretiren und an die nächſte Militair- 
behörte abzuliefern. 
t Signalement: Geburtsort Lamenſtein bei Danzig, 
Aufenthaltsort vor dem Dienfteintritt: Alt» Schottland 
Brei Danzig, Religion evangeliſch, Alter 23 Jahre 7 
Monate, Größe 1,69,5 m., Haare dunkel, Stirn hoch, 
Augenbrauen dunkel, Augen dunkel, Mund breit, kleiner 
Schnurrbart, Zähne vollzählin, Kinn oval, Geſichts⸗ 
bildung länglich, Geſichtsfarde bleich, Sprache deutſch. 
Bekleidet war derſelbe mit: 
1 Feldmütze reſp. einem ſchwarzen Hut, 1 Civilrock von 
ſchwarzem Tuch, 1 Paar Tuchhoſen, 1 Halsbinde, 
1 Paar Unterhoſen, 1 Hemde, 1 Paar kurzſchäftigen 
Stlefeln. 
Danzig, den 11. März 1883. 
Commando des Infanterie⸗Regiments No. 128. 


1446 Gegen den Maler Andreas Paczek aus 
Czapiewitz, Kreis Konitz, welcher ſich auch Ziemer, 
Ziemann oder Pietruszewski nennt, welcher flüchtig ist, 
in die Unter ſuchungehaft wegen Diedſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
Inſtiz⸗Gefängniß zu Konitz abzuliefern. G. 505/83. 
Beſchreibung: Alter 50 Jahre, Statur gedrungen, 
Haare roth, rother Vollbart, Geſicht breit, Geſichts farbe 
roth. Sprache deutſch und polniſch. Beſondere Kenn⸗ 
zeichen: Geht mit beiden Fußfpitzen auffallend auswärts. 
Konitz, den 8. März 1883. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 


1447 Gegen den Inſpector Robert Sack, zuletzt in 
Königsberg Oſtpr. wohnhaft geweſen, welcher flüchtig ift 
oder ſich verborgen hält, ift wegen Unterſchlagung vom 
Königlichen Amtsgericht zu Neuſtadt Weſtpr. die gericht⸗ 
liche Haft beſchloſſen. Es wird erſucht, denſelben im 
Betretungsfalle zu verhaften und an das nächſte Amts⸗ 
gericht abzuliefern, auch hierher zu den Akten I J. 
2794/82 Mittheilung zu machen. 
Danzig, den 10. März 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1448 Gegen den Formerlehrling Carl Gudath aus 
Wehlau, 18 Jahre alt, evangeliſch, welcher ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch Urtheil der 2. Strafkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Königsberg vom 24. October 
1882 wegen wiederholter Beleidigung erkannte Geld⸗ 
ſtrafe von 10 Mk. oder im Unvermögensfalle eine Haft⸗ 
fizafe von zwei Tagen vollſtreckt werden. Es wird er 
ſucht, die Strafe zu vollſtrecken und von dem Berane 
laßten hierher Mittheilung zu machen. Aktz. B. 38/82 8. 
Wehlau, den 9. März 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


1449 Gegen den Schornſteinfegerlehrling Auguſt 
Gottlied Ouandt, geboren am 21. Dezember 1863 zu 
Zinten, welcher flüchtig ift oder fih verborgen hält, ift 
die Unterſuchungshaft wegen Diebftahls und Urkunden⸗ 
fälſchung verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzu⸗ 
liefern. J I 369/83. 
Elbing, den 9. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1450 Der Gr nadier Hyronimus Metzech der dies⸗ 
ſeitigen 4. Compagnie, hat fih am 9. d. Mts. Bor- 
mittags aus dem Kaſernement Weichſelmünde entfernt 
und iſt bis jetzt noch nicht zurückgekehrt, weshalb er der 
Fah nenflucht verdächtig. Es werden daher alle Polizei- 
behörden dienſtergebenſt erſucht, auf denſelben zu pigi 
liren, ihn im Antleffungsfalle arretiren und der nächſten 
Militairbehörde behufs Hertransports überliefern laſſen 
zu wollen. 

Signalement: Geburtsort Schöneberg, Kr. Marien⸗ 
burg, früherer Aufenthaltsort Schöneberg, Kr. Marien⸗ 
burg. Religion evangeliſch, Alter 22 Jahre 11 Monate, 
Größe 1,65,5 m. Haare blond, Augen blau, blonder 
Schnurrbart, im Entſtehen, Zähne vollzählig, Geſichts⸗ 
farbe geſund, Geſtalt geſetzt, Sprache deutſch. 

Bekleidet war derſelbe mit 1 Waffenrock, 1 Militär- 
Tucphoſe, 1 Halsbinde, 1 Hemde, 1 Paar Unterhoſen, 
1 Paar Commisſtiefel, 1 Felemüge, 

Danzig, den 12. März 1883. 

Commando des 1. Bataillons 3. Oſtpr. Grenadier⸗ 
Regiments No. 4. 


1451 Gegen den Knecht Jehann Ziemann aus 
Neufahrwaſſer, geboren am 10. Auguſt 1860 in Zoppet, 
welcher flüchtig ift oder fid verborgen hält, fell eine 
turch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts 
zu Danzig vom 5. Mai 1881 erkannte Gefängnißſtrafe 
von ſechs Monaten vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächſte Preußiſche 
Gerichtsgefängniß abzuliefern. II M 108/81. 
Danzig, den 12. März 1883. ; 
Königliche Staateanwaltichait 


2458 Gegen den Seefahrer Eugen Franz Köſter 
aus Danzig, am 11. November 1863 geboren, uud den 
Schiffskoch Emil Benjamin Franz Rompiz aus Danzig, 
am 12. October 1864 geboren, tr die Unterſuchungshaft 
beſchloſſen, weil dieſelben ins eſondere verdächtig ſind, 
am 7. September 1882 zu Shielts vom Schiff „Diana“, 
Heimatheh fen Stralſund, um fih der Fortſetzung des 
Dienſtes zu entzieben, entlaufen und dabei ein zu dem 
Schiff gehöriges Boot mitgenommen zu haben. Der 
p. Köſter und Rempz find an ihrem Heimatheort nicht 
zu ermitteln geweſen und halten ſich dieſelben anſcheinend 
verborgen. K 

Es wird erſucht, dieſelben im Betretungefalle fefta 
zunehmen und hierher in's Gerichtsgefängniß abzuliefern 

Stralſund, den 26. Februar 1883. 

Königliches Amtsgericht. 4 


‚232 


1463 Gegen den Schachtmeiſter Auguft Speers, 
etwa 38 Jahre alt, aus Neundorf Kreiſes Loewenberg 
gebürtig, bis zum November 1882 in Culmſee aufbaltſam 
geweſen, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Unterſchlagung verhängt. Es wird erſucht, tens 
ſelben zu verhaften und in das Gerichts⸗Gefängniß zu 
Culmſee abzuliefern. 
Culmſee, den 27. Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1454 Gegen den Arbeiter Auguſt Bielltzki, ohne 
Domizil, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 
ift die Unterfuhungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
Amtsgerichts Gefängniß zu Marienburg abzuliefern. 
J. I. 165/83. 
Elbing, den 3. März 1883. 
Königl. Staats⸗Anwaltſchaft. 


1455 Gegen den Schuhmacher Carl Jeſchke, von 
Gatzki, Kreis Schwetz, welcher flüchtig ift, tft die Unters 
ſuchungshaft wegen Todtſchlags verhängt. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das Gerichts 
Gefaͤngniß zu Schwetz abzuliefern. J. 277/83. 

Beſchreibung: Alter 41 Jahre, Größe 1,58 m, 
Statur ſchwächlich, Haare ſchwarz, Augenbrauen ſchwarz 
und ſtark, ſchwarzen Vollbart, Zähne geſund und volle 
ſtändig, Geſicht rund, Geſichts farbe geſund, Sprache 
deutſch und polniſch. 

Kleidung: langer bläulicher Ueberzieher mit 
ſchwarzem Sainmetkragen, Hofe und Weſte von ſchwarzem 
engliſchen Leder, lange gewichſte Stulpenſtiefel, braune | 
Pelzmütze mit Schirm. 

Beſondere Kennzeichen: ein Bruchleiden. 

Graudenz, den 7. März 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


1456 Gegen deu Bureau- Diener Guſtav Rudolf 
Stoeß von hier, welcher ſich verborgen hält, tft die Uns 
terſuchungshaft wegen Diebſtahls in actis II J. 2732/82 
verhängt. Es wirt erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Central⸗Gefängniß Schießſtange No. 9 ab⸗ 
zuliefern. 
Danzig, den 7. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltigaft. 


1457 Gegen den Sattlerzeſellen Anton Dombrowski, 
früher zu Oſtrau, jetzt unbekannten Aufenthalts, 27 
Jahre alt, katholiſch, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Vergehens gegen §. 242 des Reihs- 
ſtrafs Geſetzbuchs verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das Amtaegerichts⸗Gefängniß zu 
Putzig W. Pr. abzuliefern. I. D. 56/82. 
Putzig, den 5. März 1883. | 
Königliches Amtsgericht 1. 


14858 Gegen den Schneidergeſellen Guſtav Neubert 
aus Reichau, ca. 24 bis 26 Jahre alt, von mittlerer | 
Statur, an einem Fuß lahm, welcher flüchtig ift, iſt 


die Unterſuchungshaft wegen Verdachts des Diebſtahls 


verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das Gerichts⸗Gefängniß zu Stolp adzuliefern. 
J. 271/83. 


Stolp, den 7. März 1883. 
Koͤnigl. Staatsanwallſchaft. 


1459 Gegen den Journaliſten Hans Wilhelm Adal⸗ 
bert Randow, am 28. Auguſt 1855 zu Danzig geboren, 
welcher ſich verborgen halt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Betrugs in den Acten J. III D. 555/82. ver⸗ 
hängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhafter und in 
das Unterſuchungs⸗Gefangniß zu Berlin N. W. Alt⸗ 
Moabit 11/12 abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 27 Jahre, Statur ſchlank, 
Größe 1,75 m. Haare blond, Stirn frei, Augenbrauen 
blond, Nafe bedeutend groß und gebogen, Zähne defect, 
Geſicht länglich, Sprache deutſch, engliſch, franzöſiſch 
und ſpaniſch, Schnurr⸗ und Backenbart nach engliſcher 
Mode, ſogenannte Koteletten, Augen braun, Mund etwas 
groß, Kinn rafirt, Geſichtsfarbe blaß, Kleidung braunes 
Saquet und Hofe, dito Weſte, ſchwarzer Faconhut, Wäſche 
jedenfalls von Papier. 

Beſondere Kennzeichen: große Naſe. 

Berlin, den 8. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft beim Landgericht 1. 


| 1460 Gegen den Arbeiter Johann Ligner aus Berg- 


friede, welcher ſich verborgen hält, fol eine durch Strafe 
befehl des Königlichen Amjsgericht zu Oſterode vom 29. 
März 1881 erkannte Gefängnißſtrafe von 1 Tag in der 
Strafſache gegen die Liebemühler Forſtdiebe für Februar 
1881 vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß zur 
Strafverbüßung abzuliefern. I. A. 31/81. 
Oſterode, den 15. Februar 1883. 
Königl. Amta - Gericht. 


1461 Gegen den Arbeiter Johann Kutſchewski von 
hier, 28 Jahre alt, welcher ſich verborgen hält, ſoll 
eine durch Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu 
Oſterode vom 24 März 1882 in der Strafſache gegen 
die Taberbrücker Forſtdiebe für Januar 1882 erkannte 
Gefängnißſtrafe von einem Tag vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht. denſelben zu verhaften und in das nächſte 
Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung abzuliefern. 
A. 34/82. 


Oſterode, den 16. Februar 1888. 
Königliches Amts» Gericht. 
1462 Gegen die feparirte Frau Franziska Antonie 
Voigt, geborene Pawella don hier, welche flüchtig ift 


| oder fich verborgen hält, ift bie Witerfuchungehaft wegen 


Kuppelei verhängt. Es wird erſucht, diefelbe zu ver⸗ 
haften und in das hieſige Central⸗Gefängniß, Schieß⸗ 
ſtange, abzuliefern. I M. I. 203/80. 
Danzig, den 8. Februar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1463 Gegen den Schmiedegeſellen Guſtav Otto 
Elsner, früher hier, Nonnengaſſe No. 18, geb. am 
15. Februar 1854 zu Lopin, Kreis Wehlau, welcher 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Köntglichen Schöffengerichts zu Danzig vom 
22. Juni 1880 erkannte Gefängnißſtrafe von 4 Monaten 
und 14 Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächte Gerichts⸗ 
Gefängniß abzuliefern. (X. D. 419/80) 
Danzig, den 16. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht 12. 


1464 Segen ben Fleiſchergeſellen Herrmann Voigt, 
früher bier, Junkergaſſe No. 2., geb. den 24. September 
1861 an Jeze bei Sondershauſen, welcher flüchtig ift 
oder ſich verborgen hält, fol eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Danzig vom 22. Juni 
1880 erkannte Gefänguißſtrafe von 2 Monat und 
14 Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab⸗ 
zultiefern. (X. D. 419/80.) 
Danzig, den 16. Februar 1883, 
Königliches Amtsgericht 12. 


1465 Gegen den Pächter Auguft Schmult aus 
Bohlſchau, Kreifes Neuſtadt Weſtpr., 29 Jahre alt, welcher 
flüchtig iſt, ſoll eine durch Urtheil des Königl. Schöffen ⸗ 
gerichts zu Neuſtadt Weſtp. am 28. November 1881 
erkannte Gefängnißſtrafe von einer Woche vollſtreckt 
werben. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung 
abzuliefern. 
Neuſtadt Weſtp, 24. Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1466 Gegen den Arbeiter Friedrich Auguſt Ennu⸗ 
lat, zuletzt in Hirſchfeld in Oſtpr. in Arbeit, am 26. 
Januar 1854 zu Didlacken Kreiſes Inſterburg geboren, 
welcher wegen Mißhandlung eines Menſchen angeklagt 
iſt und ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
gerichtlich angeordnet. 

Es wird gebeten, den p. Ennulat im Beiretungs⸗ 
falle zu verhaften und dem hleſigen Gerichts⸗Gefäng⸗ 
niß zuzuführen, auch hierher unter No. 27/83 Nachricht 
zu geben. 

Pr. Holland, den 23. Februar 1883. 

Der Königliche Amtsanwalt. 


1462 Gegen das Dienſtmädchen Auguſte Johanna 
Hauſenberg, 24 Jahre alt, evangeliſch, in Spittelhof bei 
Elbing, dann in Elbing, Ellerwald zweite Trift bei Elbing 
gerd zuletzt in Spanden, Kreis Pr. Holland aufhaltſam 
geweſen, welche flüchtig ift, ift die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, dieſelbe 
zn verhaften und in das Central-Gefängniß zu Elbing 
abzuliefern. u, D. 333/82. 
Elbing, den 21, Februar 1883. 
Königl. Staats anwaltſchaft. 


1468 Gegen den Bäckergeſellen Anton Stawitzki 
aus Mlenie, Provinz Poſen, welcher flüchtig iſt und ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Dieb⸗ 
ſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften 


und in das Amts⸗Gerichts⸗Gefängniß zu Berent abzu⸗ 
liefern. I. J. 206/83. 
Danzig, den 21. Februar 1883. 


Königliche Staatsanwallſchaft. 


1469 Der Grenadier (Rekrut) Johann Grochow oll 
dieſſeitiger 7. Compagnie hat am 17. d. Mts. Abends 
fein Quartier in der Biſchofsberg⸗Kaſerne hierſelbſt 
heimlich verlaſſen, ohne bis jetzt dahin zurückzukehren, 
ſich deshalb der Fahnenflucht dringend verdächtig ge⸗ 
macht. 

Alle Militaire und Civilbehörden werden erſucht, 
auf den p. Grochowski zu vigiliren, ihn im Betretungs⸗ 
falle zu arretiren und an die nächſte Militairbehörde 
abzuliefern. 

Signalement. 

Geburtsort Wlewsk, Kreis Strasburg. Religion 
katholiſch, Alter 22 Jahre, Größe 1,60 em, Haare 
ſchwarz, Stirn rund, Augenbrauen ſchwarz, Augen grau, 

kleinen Schnurrbart, Zähne vollzählig, Kinn oval, Geſichts⸗ 
farbe geſund, Geſtalt kräftig. Sprache polniſch. 
Hekleid ungsſtücke. 

Tuch⸗Anzug (Rock und Hofe), Feldmütze und 
Halsbinde, 1 Hemde und 1 Paar Unterhoſen, 1 Paar 
langſchäftige Stiefel. 

Danzig, den 24. Februar 1883. 

Commando des 4. e nl, 

i 008 
1420 Der Grenadier — Rekrut — Emil Malzahn 
dieſſeitiger 6 Compagnie hat am 18. d. Mte. Abends 
6 Uhr ſein Quartier in der Biſchofsberg⸗Kaſerne hier⸗ 
ſelbſt verlaſſen, ohne bis jetzt dahin zurückzukehren und 
ſich deshalb der Fahnenflucht verdächtig gemacht. 

Alle Militair⸗ und Cioilbehörden werden erſucht, 
auf den p. Malzahn zu vigiliren, ihn im Betretungs⸗ 
falle zu arretiren und an die nächſte Militair⸗Behörde 
abzuliefern. 


Signalement. 

Geburtsort Gniefkower⸗Kneipe, Kreis Thorn, 
letzter Aufenthalthort Mirakowo, Kreis Thorn, 
Religion evangeliſch, Alter 22 Jahre 4 Monate, Größe 
1 m 62° cm, Haare blond, Augenbrauen blond, Angen 
blan, Zähne vollzählig, Kinn rund, Gefichtsbildung 
länglich, Geſichtsfarbe gefund, Geſtalt mittelmäßig, Sprache 
polniſch und deutſch. 

Derſelbe war bekleidet mit: 1 extra Schirmmütze, 
1 Waffenrock, 1 Tuchhoſe, 1 Halsbinde, 1 Paar Extra⸗ 

Stiefel, 1 Paar Commis-⸗Unterhoſen, 1 Commis⸗Hemde, 
1 Drillichjacke, 1 Paar geftridte weißwollene Finger⸗ 
handschuhe, 1 Seltengewehr No. 55, L Leibriemen mit 
Schloß (weiß), 1 Säbeltroddel. 
Danzig, den 26. Februar 1883. , 
Commando des 4. Oſtpr. Grenadier » Regiments 
No. 5. 
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. Carl Auguft Trapski, 
. Auguft Schröder, 


. Andreas Denfikowski, 


Max Lorenz Schenker, geb 4. Juli 
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7 1 Die nachſtehend genannten Perſonen: 
Ferdinand Jacob Grenke, geb. 26. November 


1849 zu Gluckau, 
Johann Franz Auguſt Sierewskt, geb. den 26. No- 
vember 1853 zu Biſſau, 


„ Auguft Heinrich Sengſtock, geb 2. November 


1853 zu Bröfen, 


„Johann Cornelius Hinz, geb. 20. Auguſt 1853 


zu Neukrügerskampe, 

geb. 8. April 1853 zu 
Ohra, 

geb. 19. Auguft 1853 zu 


Ottomin, 


Heinrich Otio Hermanu Schmidt, geb, 5. März 


1853 zu Rottmaunsdorf, 


. Joſeph Michael Kunkel, geb. 17. Februar 1853 


zu Ruſſoczyn, 


. Auguft Albert Bujack, geb. 16. April 1854 zu 


Biſſau, 


. Johann Carl Julius Hagemann, geb. 7. Oktober 


1854 zu Gr. Boelkau, 


„Carl Reinhold Hecht, geb. 12. September 1854 


zu Bohnſack, 

Carl Auguſt Siebert, geb. 8. November 1854 
zu Brentau, 

Anton Andreas Schulz, geb. 26. October 1854 
zu Gemlitz, 

Carl Auguſt Wilmetowski, geb. 23. Auguft 1854 
zu Gottswalde, 

22. Februar 1854 zu 
Güttland, 

Cornelius Krauſe, geb. 21. November 1854 zu 
Jüttland, 


. Carl Friedrich Leszynski, geb. 21. November 1854 


in Guteherberge, 

1854 zu 
Heiligenbrunnen, 

Auguſt Carl Schulz, geb. 7. November 1854 zu 
Herreugrebin, 


Gottfried Heinrich Braemer, geb. 28. Marz 1854 


zu Heubude, 


Heinrich Wilhelm Thomas, geb. 10. September 


1854 zu Hochzeit, 


. Gottfried Wilhelm Schönhof, geb. 24. April 1854 


zu Junckeracker, 
Albert Otto Carl Jahnke, geb. 13. September 
1864 zu Hoch⸗Kelpin, 


Albert Rudolf Miſe, geb. 25. Auguft 1854 zu 


Kowal, 


5. Jacob Balowski, geb 22. Juli 1854 zu Lamenftein, 
. Carl Auguft Schulz, jeb. 18. Juni 1854 zu 


Landau, 


Valentin Klinkosz, geb. 24. Februar 1854 zu 


Kl. Leeſen, 


. Johann Jacob Krauſe, geb. 3. März 1854 zu 


Letzkau 
1854 zu Mühlbanz 


| 
| 
| 
| 
| 
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30. 
31. Johann Albert Boſchke, geb 7. Februar 1854 zu 


45. 
Johann Rezewski, 


find 
À Danzig vom 19. Dezember 1878 wegen Verletzung der 
. Valentin Maximilian Feiner, geb. 14. Februar] Wehrpflicht mit je 200 Mark eventl. mit je 6 Wochen 
Gefängniß beſtraft worden. 


. Carl Guſtav Drur, geb. 


Johann Eberhard Kotſchorowski, geb 28. Marz 
1854 zu Nenkau, 


Ohra 


32. Johann Chriſtian Dehn, geb. 19. Februar 1854 


zu Ohra 


. Guſtav Alexauder Kaleß, geb. 9. November 1854 


zu Ohra, 


. Auguft Julius Schabrau, geb. 5. Juli 1854 zu 


Ohra, 


5. Johann Valentin Schützkt, geb. 2. Dezember 1854 


zu Oſterwick, 


. Carl Auguſt Lottmann, geb 30. Mai 1854 zu 


Pietzkendorf 
i 15. März 1854 zu 
Pröbbernau, 


„Friedrich Wilhelm Meerwald, geb. 7. November 


1854 zu Pröbbernau, 


. Gottlieb Auguſt Bollmann, geb. 1. Auguſt 1854 


zu Reichenberg, 


. Eduard Otto Schlonski, geb. 23. Januar 1854 


zu Saspe, 

Julius Johann Willmann, geb. 25 Juli 1854 zu 
Saspe, 

Johann Auguſt Hoppe, geb 22. Juni 1854 zu 
Schäferei, 


. Rudolf Edmund Wenzel, geb. 29. Januar 1854 


zu Schüdvelkau, 


4. Heinrich Albert Metzkau, geb. 24. April 1854 zu 


Stroht eich, 
Auguſt Krapkowski, geb. 10. Auguſt 1854 zu Stüblau, 
geb. 16. Auguſt 1854 zu 
Stüblan, 


Johann Auguft Borowski, geb. 10. Januar 1854 


zu Steegen, 


. Paul Julius Wolf, geb. 27. Mai 1854 zu Sleegen, 
„Ferdinand Reinhold Henning, geb. 4. Dezember 


1854 zu Stutthof, 


50. Carl Auguſt Löffler, geb. 22. Dezember 1854 


zu Stutthof, 


Martin Auguft Wolf, geb. 13. Auguſt 1854 zu 


Stutthof, 

Gottfried Wichert, geb. 12 October 1854 zu 
Stutthof, 

3. Carl Auguſt Gold, geb. 2. April 1854 zu 


Gr. Trampken, 


Johann Sulewski, geb. 7. Juli 1854 zu Wartſch 
Johann 


Georg Schlicht, geb. 26. November 


1854 zu Weslinken, 


56. Johann Auguſt Pehnke, geb. 12. October 1854 


zu Zigankenberg, 


. Johann Andreas Reinhold Goergens, geb. 20. Juni 


1854 zu Gr. Zünder, 
durch Urtheil des Stadt» und Kreis gerichts zu 
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es wird ergebenft erſucht, jeden der Verurtheilten, 
ber fih über bie Erlegung der principaliter erkannten 
Gelpſtrafe von 200 Part nicht ausweiſen kann, fofort 
* verhaften und dem nächſten Amtsgericht zuzufü hren, 
. „ai 165 eventl. auferlegten Gefäntß⸗ 
H NM ii er ; 
( M. 1 1684½) a erſucht wrd. 


Danzig, den 13. Februar 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


Fe Gegen den Arbeiter Johann Pokladzewski, 
Ze 505 alt, zuletzt in Abbau Roeſchken hieſigen Kreiſes 
Wen geweſen, weſcher ſich verborgen hält, iſt die 
ejat uchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird 
an denſelben zu verhaften und in das Grihi- 
efängmß zu Oſterode abzuliefern. Atty I. D. 80/83. 
Oſtecode, den 27. Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1473 Gegen den Arbeiter Johann $ 

i i Hoppe aus 
Ai Stargardt, früher in Willenberg, Peach ſich ver⸗ 
gen hält, ſoll eine durch Straſbefehl des Königlichen 
mitagerichts zu Dirſchau vom 5. April 1881 erkannte 
Gefängvißſtrafe von 6 und 2 Tagen vollſtreckt werden. 
e ee ee zu verhaften und in das 

i erichts⸗Gefängniß zur Strafvollſt . 
zullefern. 4. 581. at 11 

Dirſchau, den 1. März 1888. 
Königl. Amtsgericht. 


1474 Gegen den Volksanwalt El © 

be aus 
welcher letzteren Ort verlaſſen hat und Kr d 
herumſtreichen ſoll, ift die Unterſuchungshaft wegen Be⸗ 
truges und Urkundenfälſchung beſchloſſen worden. 


Es wird erſucht, denſelben im Betretungsf 5 
zunehmen, und in das hieſige Central- 1 PH 
Schießſtange abzuliefern. (II. J. 392/83.) 

Danzig, den 15. März 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1425 Gegen den Knecht Johann Ugowski, zuletzt 
in Dienſt des Beſitzers Krüger in "Br Senlün Bier 
flüchtig ift und ſich verborgen hält, ift die Unterſuch⸗ 
ungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das Amts ⸗ Gerichts - Ge- 
fängniß zu Pr. Stargardt abzuliefern. I. J. 41/83. 


Danzig, den 14. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaſt. 


Ra Der Töpfergeſelle Peter Paul Kuberski aus 
und Fee welcher zu ein er? 6monatigen Gefängniß⸗ 
verurtheilt gen Haftſtrafe wegen Diebſtahls und Betteln 
arbettaftel ift, ift am 15. Mai 1882 von der Außen⸗ 
zunehmen entwichen. Es wird erſucht, denſelben feft» 
fern, wel und in das nächfte Gerichtsgefängniß abzulier 
ſern, welches um Nachricht erſucht wird. t I. 37/82. 


EL eani anti 


Befchreibung: Alter 32 Jahre, Größe 1 m 69 cm 
Statur mittelgroß, Haare dunkelblond, Stirn frei, 
Bart blond (Schnurrbart), Augenbrauen dunkelblond, 
Augen grau, Zähne vollzählig, Geſicht rund, Geſichtsfarbe 
geſund, Sprache deutſch. Kleidung: Jacke und Hole 
von grauem Drillich. 

Konitz, den 12. März 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1477 Gegen den Bäckergeſellen Rudolph Kaminski, 
zuletzt in Liebemühl aufhaltſam geweſen, welch er fih vers 
borgen hält, ift die Unterſuchungshaft wegen Diebſtah ls 
verhäugt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das Gerichts⸗Gefängniß zu Oſterede abzuliefern. Aktz 
I. D. 100/83. 
Oſterode, den 12. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1478 Gegen den Schuhmacherlehrling Ro bert Pikull 
aus Berent, 17 Jahre alt, evangeliſch, welcher flüchtig 
iſt und ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaſt 
wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, den ſelben 
zu verhaften und in das hieſige Central-Gefängn ig 
Schießſtange No. 9 obzuliefern. I. M. 3/83. 

Danzig, den 16. März 1883. 


Königl. Staatsanwaltſchaft. 


1479 Gegen den Arbeiter Johann Wagner aus 
Fichthorſt, zuletzt in Alt Horſterbuſch, welcher ſich verborgen 
hält, foll eine durch Strafbefehl des Königlichen Amts- 
gerichts zu Elbing vom 1. März 1882 erkannte Gefäng- 
nißſtrafe von zwei Tagen vollſtreckt werden. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften, in das nächfte Gerichts ⸗ 
gefängniß abzuliefern und zu den Akien A 9/82 Mit⸗ 
theilung zu machen. 
Elbing, den 7. März 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


1480 In der Forſtſache don Carthaus pro Mai 
1881 A. 36/81 No. 462 rer Conf. ſoll gegen den 
Maurer Emil Villmann aus Abbau Carthaus, welcher 
fih verborgen hält, wegen Forſtdiebſtahls eine tägige 
Gefängnißſtrafe verhängt werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in unſer Gefängniß abzuliefern. 


Carthaus, den 7. März 1883. 
Königliches Amlsgerlcht. 


1481 Gegen den Arbeiter Carl Martſchinski aus 
Hirſchfeld, vorher in Weklitz, geboren am 10. Juli 1843 
in Strippau, Kreis Berent, welcher ſich verborgen hält, 
ift die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls im Rückfalle 
verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das Juſtiz⸗ Gefängniß zu Brauns berg abzuliefern. J. 
1249/82. 
Braunsberg, den 9. Februar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


nemme 
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Stebricef3:Crnenernngen. 
1482 Der hinter den Bauunternehmer Julius El- 
berwald aus Danzig unter dem 12. Juli 1880 erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert II. K. 4080. 
Danzig, deu 17. März 1883. 
Königliche Staatsauwallſchaſt. 


1483 Der unter dem 21. November 1882 hinter 
den Kaufmann Jacob Landmann erlaſſene Steckbrief 
wird hierdurch erneuert. 

Danzig, den 10. März 1883. 
Der Unterſuchungs richter bei dem Königl. Landgericht 


1484 Der unter dem 11. Octeber 1881 hinter 
den ehemaligen Polizei⸗Sergeanten Wilhelm Bub lies 
aus Stolp- erlaſſene Steckbrief wird hierdurch in Erin- 
nerung gebracht. 
Stolp, den 17. März 1883. 
Königliche Staats anwaltſchaft 


Steckbriefs⸗ Erledigungen. 


1485 Der hinter den Arbeiter Johann Schnurfeil’ 
geboren in Sedſchütz. Kreiſes Neuftadt, unterm 2. Fe- 
bruar 1883 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Konig, den 22. März 1883. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 


1486 Der am 30. October 1882 zegen den 
Fleiſchermeiſter Knapp aus Thierau erlaſſene Steckbrief 
ift erledigt. 
Ofterode, den 12. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1487 Der am 15. Dezember 1882 hinter den ent⸗ 
wichenen Corrigenden Gottlieb Krebs erlaſſene Sted- 
brief ift erledigt. 

Graudenz, den 19. März 1883. 

Königliche Direction der Zwangs⸗Anſtalten. 


1488 Der hinter den Arbeiter Johann Lewandowski 
aus Biſchofswerder unter dem 29. März 1881 erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 19 März 1883. 
Königliche Staateanwaltſchaft. 


195 Akten- und Dienst-Couverts, 
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1469 Der hinter den Arbeiter Peter Dietrich aus 
Eangritz⸗Colonie unter dem 3. Auguft v. J erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 

Elbing, den 16. März 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

1490 Der hinter den Schornſteinfegergeſellen 
Johann Friedrich Karl Ortmann auch Guttmann am 
20. September 1881 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Bartenftein, ren 17. März 1883. 

Der Erſte Staatsanwalt 


1491 Der hinter den Arbeiter Heinrich Olſchewskt 
aus Oſterode unterm 20. Januar 1883 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Oſterede, den 18. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
1492 Der hinter den Arbeiter Gottfried Rektttke 
aus Neufelde unker dem 20. Januar d. J. erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 20. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
1498 Der hinter den Korbmacher Peter Böhnke 
aus Lärchwalde unter dem 27. Jauuar 1883 erlaſſene 
Steckbrief ift erledigt. 
Elbing, den 21. März 1883. 
Königliche Staatsanwattſchaft. 


1494 Privat⸗Anzeige. 
Glockengießerei J. Collier, 
Danzia, 


Air gegründet 18465 


liefert Geläute harmoniſch und melodiſch in jeder Schwere, 
empfiehlt fih zum Umguß alter Glocken, ſowie zur Her- 
ſtellung der neueſten Einrichtungen zur Erleichterung 
des Läutens billigſt und unter Garantie. 

Mek- Schul- und Hofglocken in jedem Gewicht 
vorräthig. i 

Attefte, Koſtenanſchläge, ſowie jede Auskunft 
prompt und gratis. 


(1000 von 4 Mk. an), Schreibhefte, Papiere aller Art, Converts, Bleiſtifte, Stahlfedern, Viſitenkarten, Kaut⸗ 
ſchuk⸗ und Metollſtempel ꝛc. ꝛc zu billigſten Preiſen. Breielifte gratis und france. 


Schreibmaterialien⸗ Handlung en gros, Kreuz a. d. Oſtbahn. 


Inſerate zum „Oeffentlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpaltene Korpus Zeile 15 Pf. 


Druck von A. Schroth in Danzig. 


verzeichnißz 


der durch die Bekanntmachung der unterzeichneten Hauptverwaltung der Staatsſchulden vom 15. März 1883 
zur baaren Einloͤſung am 1. Oktober 1883 gekuͤndigten Schuldverſchreibungen der Staatsanleihen 
vom Jahre 1850, 1852 und 1853. 


. * - 


I. Staats⸗Anleihe vom Jahre 1850. | 
18. Verlooſung. | 
Abzultefern mit Zinsſcheinen Reihe IX Nr. 3 bis 8 nebſt Anweiſungen zur Reihe X. 


Lit. A. zu 1000 Rthlr. 


366. 368. 372. 374. 381. 386. 387. 392. 393. 396. 1565. 1567. 1569 bis 1571. 1573. 1574. 1576. 1578. 1580. 
1782 bis 1787. 1794. 1802. 1806. 1825. 2671. 2673. 2676. 2679. 2690. 2693 bis 2695. 2698. 2700. 3263. 
3265. 3266. 3270 bis 3276. 3844. 3845. 3881 bis 3885. 3896. 3898. 3899. 3901. 3902. 3908. 3924. 3925. 3928. 
7929. 3946 bis 3948. 4662. 4670. 4671. 4674. 4678. 4680. 4681. 4685. 4687. 4690. 4884. 4885. 4896 bis 4898. 
4911. 4916 bis 4919. 


Summa 90 Stück über 90 000 Rthlr. 270 000 Mark. 


Lit. B. zu 500 Rthlr. 


NE 


„ 


47. 48. 50. 53 bis 56. 58 bis 60. 78. 82. 83. 85. 101. 
331 bis 342. 349. 354. 
2513. 
3019. 
3105. 
4455. 
5029. 
6208. 
6968. 
8377. 
10317. 10320. 10330. 10344. 10345. 10350. 10353. 10362 bis 10368. 10381. 
11194. 11200. 11201. 11210. 11220. 11256. 11257. 11260. 11266. 11269. 11272. 
12754. 12757. 12763. 12770 bis 12772. 12777. 12780 bis 12784. 12786. 12789 bis 12791. 
ae ET 13026. 13028. 13031. 13032. 13034. 13036. 13037. 13040. 13045. 
i JE, 3059. 
13647 bis 13649. 13943 bis 13945. 13951. 13952. 13954. 13956. 13965. 13966. 13972. 13973. 13975 bis 13977. 


303. 307 bis 310. 313. 317. 318. 
1527. 
1577. 
6083. 6085. 6086. 6088. 6089. 609 1 bis 6096. 6098. 6100. 6106. 6107. 6109. 6113. 6119 bis 6133. 6135 6140. 
f 5850 ‚6148. 6150. 6152. 6264 bis 6270. 6272 bis 6276. 6278 bis 6280. 6282. 6283. 6286. 6287. 6290. 6291. 6293 
is 6297 
| e 7. 
6918 bis 6920 
bis 8020. 8022. 
> bis 8057. 8059 bis 8064. 8070 bis 8078. 8082. 8083. 8085 bis 8090. 
THR 11484. 11485. 11488 bi8 11496. 11498 þig 11503. 11505. 
132.9. 11520. 11522. 11523. 11529. 11530. 11537. 11538. 11546. 11547. 11550. 11553. 11556. 11557. 
33 bis 13535. 
5. 17800 bis 


18329. 18330. 18333. 18336 bis 18349. 


105. 106. 108. 109. 113. 301. 307. 309. 310. 313. 317. 
1002 bis 1004. 1025 bis 1027, 1043. 1051. 1053. 1054. 1058 bis 1060. 1072. 1073. 
2514. 2521. 2522. 2524. 2525. 2532. 2537. 2542 bis 2544. 2546. 2550. 2552. 2554. 2558. 2561. 2568. 2569. 
3023. 3032. 3035 bis 3037. 3039. 3055. 3057. 3062. 3063. 3066. 3072. 3086. 3088 bis 3090. 3101. 3104. 
4153. 4158 bis 4160. 4164. 4165. 4171. 4177. 4182. 4188. 4192. 4200. 4206 bis 4208. 4250 bis 4254 
4456. 4466. 4467. 4499. 4500. 4506. 4511. 4512. 4515. 4521. 4525. 4527. 4535. 4540. 5024. 5026. 
5030. 5070. 5077. 5082. 5097. 5099. 5102. 5103. 5108 bis 5111. 5119. 5136 bis 5139. 6201 bis 6205. 
6210. 6212. 6213. 6216 bis 6219. 6241. 6243. 6244. 6250. 6251. 6254. 6942. 6943 6949. 6963. 6964. 
6972 bis 6975. 6987. 6990. 6991. 6993. 6998. 7000. 7003. 7005. 7006. 7009. 8364. 8368. 8373 bis 8375 
8378. 8381. 8383 bis 8385. 8387. 8389. 8404. 8406 bis 8408. 8413. 8419. 8420. 10304 bis 10307. 10316. 
11162, 11163. 11188 bis 11192. 
12745. 12750. 12751. 12753. 
13014. 13016. 13017. 
13046. 13050. 13051. 13053 
13602 bis 13605. 13610. 13612. 13615. 13619. 13621. 13624. 13628 bis 13631. 13636. 13643. 13645. 


Summa 320 Stück über 160 000 Rthlr. — 480 000 Mark. 
Lit. C. zu 200 Rthlr. 


320. 322. 324. 329. 331. 335. 337. 339 bis 341. 1518 bis 1521. 1523. 1526 
1530. 1532. 1536. 1538. 1542 bis 1546. 1549. 1551. 1553 bis 1556. 1558 bis 1561. 1563. 1567 bis 1571. 1575. 
1579. 1583. 1585. 1587 bis 1592. 1596. 1598 bis 1603. 


| 258. 259. 261. 263. 268 bis 270. 274. 276. 278 bis 280. 282 bis 284. 286. 288. 289. 292. 294. 298 bis 300. 302 


6067 bis 6070. 6072 bis 6075. 6077 bis 6079. 6081. 


ann 


6299. 6326. 6327. 6329 bis 6335. 6338. 6341. 6342, 6346. 6347. 6349. 6352 bis 6355. 6359 bis 6362. 
6843. 6847. 6850. 6852 bis 6856. 6858. 6860. 686 1. 6863. 6865 bis 6869. 6873. 6874. 6901. 6907 bis 6916. 
6922. 6923. 6931. 6932. 6935. 6939. 6945. 6949. 6952 bis 6954. 6957. 6959. 6962. 6963. 8016 
8023. 8026 bis 8028. 8030 bis 8032. 8037. 8038. 8041. 8042. 8044. 8045. 8047 bis 8050. 8053, 
11470. 11471. 11473 bis 11477. 11479. 
11511. 11512. 11516. 11517. 
13530. | 
13539. 13541. 13550. 13551. 13553. 13555. 13557, 17782 bis 17786. 17788. 17789. 17792. 
17808. 17811 bis 17816. 17818. 17820. 17821. 17826. 17886 bis 17888. 17892 bis 17894. 17896. 
17911. 17912. 17914. 17918. 17919. 17921. 17922. 17924. 17928. 17930. 17932 bis 17934. 
18262. 18264. 18269. 18283. 18284. 18286. 18287. 18290 bis 18305. 18307. 18310. 18322 bis 


Ja. 


11507 bis 11509. 


17908, 
18961. 


Summa 450 Stück über 90 000 Rihlr. — 270 000 Mark. 


Lit. D. zu 100 Rth. 

3 1263. 1265. 1268. 1270 bis 1276. 1278. 1279. 1289. 1291. 1293. 1291. 1300. 1301. 1305. 1306. 1308. 1309. 
| 1312. 1313. 1315 bis 1317. 1325 bis 1331. 1336. 1338 bis 1340. 1343. 9615 bis 9617. 9619 bis 9622. 9625 9627 
9631. 9633. 9635 bis 9637. 9639. 9645. 9646. 9648. 9649. 9652. 9653. 9655 bis 9669. 9671. 9672. 9675. 9677 
9678. 9680. 9683. 9687. 9688. 9692. 9699. 9702. 9704. 9707. 9709. 9711. 9716. 9717. 9721. 9726 bis 9729. 
3731. 9732. 9735. 9736. 9740. 9751. 9753. 9754. 9757. 9758. 9765. 9768. 9775 bis 9777. 9779 bis 9782. 9784 

9786 bis 9790. 9792. 9795. 9800. 9804. 9805. 9808. 9811. 9812. 9814 bis 9817. 9819. 9825. 9827. 9829. 12831. 1 
12833. 12834. 12838. 12841. 12842. 12844. 12846 bis 12852. 12854. 12857. 12858. 12861 bis 12863. 12868 bis 
12870. 12872 bis 12874. 12876. 12881. 12882. 12885. 12887. 12888. 12890. 12891. 12893 bis 12899. 129400 

12905. 12907. 12909 bis 12911. 12913 bis 12916. 12919. 12920, 12928. 12929. 12931. 12933. 12936 bis 12941 

12945. 12947. 12949. 12952. 12958. 12968. 12970. 12973. 12976 bis 12979. 12986. 12987. 12990. 12992. 12996. | 
12998. 12999. 13003. 13007. 13008. 13010. 13019. 13021. 13026. 13028 bis 13030. 13035 bis 13037. 13039. 
13041 bis 13044. Summa 239 Stück über 23 900 Ather. - 71 700 Mark. | 


Summa 1099 Stück über 363 900 Nthlr. — 1091 700 Mark. | 


II. Staats⸗Anleihe vom Jahre 1852. 


17. Verlooſung. | 
Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe IX Nr. 3 bis 8 nebft Anweiſungen zur Reihe X. 
| 


Lit. A. zu 1000 Rthlr. | 
% 2037. 2042. 2044 bis 2046. 2048. 2050. 2051. 2054. 2058. 3190. 3196. 3210. 3212. 3215. 3221. 3224. 3230. | 
3231. 3235. Summa 20 Stück über 20 000 Rthlr. — 60 000 Mark. 


Lit. B. zu 500 Rthlr. | 
“1 682 bis 687. 690. 696. 702. 717. 718. 722 bis 724. 729. 732 bis 734. 736. 907 bis 916. 919. 923, 925. 926. 929. | 
930. 932. 936. 940. 941. 2488 bis 2491. 2493 bis 2499. 2501. 2506 bis 2510. 2512. 2515. 2519. 2754. 2755. 
2760. 2764. 2783. 2785. 2793. 2794. 2797 bis 2801. 2821 bis 2823. 2826. 2829. 2835. 2838. 2896. 2899. 2903. 
2904. 2907 bis 2910. 2912 bis 2914. 2920. 2923 bis 2929. 2931. 2991. 2993 bis 2995. 3009. 3012. 3018 bis 3021 
3026. 3030. 3031. 3055 bis 3057. 3061. 3063 bis 3065. 3682. 3686. 3693. 3694. 3710. 3712. 3715. 3723. 3724. 
3730. 3732. 3734 3735. 3737. 3744 bis 3746. 3748. 3752. 4537 bis 4540. 4542 bis 4561. 4568. 4575. 4576 
4578. 4582 bis 4592. 4769. 4770. 4773. 4776. 4777. 4780 bis 4782. 4784. 4787. 4788. 4794. 4796 bis 4799. 4802 
4804. 5575. 5596. 5601. 5604. 5606. 5607. 5609. 5610. 5613 bis 5616. 5619. 5620. 5623, 5625 bis 5627 5699 
bis 5700. 5711 bis 5714. 6666. 6669. 6671. 6673. 6675. 6700. 6702. 6703. 6707, 6754. 6755. 6757. 6766. 
6774. 6775. 6781. 6937 bis 6939. 6951. 6953 bis 6957. 6959. 6961. 6962. 7129 bis 7131. 7134. 7141. 7163 
7175. „8284. 8285. 8291 bis 8295. 8300 bis 8302. 8309. 8311. 8314. 8333 bis 8336. 8342. 8350. 8351. 8354. 
8356 bis 8359. 8361. 8364. 8369. 8370. 8374. 8377. 8378. 8419. 8443. 8451. 8454, 8402 bis 8464. 10695 bis 
10707. 10709. 10712. 10721. 10725 bis 10728. Summa 320 Stück über 160 000 Rthlr, — 480 000 Mark. 


Lit. C. zu 200 Rthir. I 
| 
| 


2750. 2752 bis 2754. 2756. 2760. 2761. 2774. 2801 bis 2803. 2805. 2806. 2810 bis 2814. 2826. 2877 bis 2883. 
2885 bis 2891. 2893. 2896 bis 2910. 2992 bis 2997. 3000. 3003. 3006 bis 3008. 3010. 3011. 3014 bis 3021. 3024. 
3026 bis 3028. 3030. 3031. 3034 bis 3038. 3042. 3044. 3045. 3047. 3049. 3051 bis 3053. 3056 bis 3061. 3063. 
3066. 3075. 4605 bis 4612. 4615. 4618 bis 4620. 4622. 4623. 4626. 4628. 4630. 4632 bis 4634. 4636 bis 4640. 
4643. 4644. 4646. 4649 bis 4653. 4661. 4662. 4676. 4677. 4701 bis 4704. 4706. 4707. 4718 bis 4720, 4725. 4728 
4729. 5607 bis 5609. 5612. 5614. 5880. 5881. 5884 bis 5886. 5888. 5892. 5894 bis 5898. 5902. 5903. 5907. 5908. 
5910. 5913. 5922. 5931. 5935. 5937. 5942. 5945. 5947. 5948. 5950. 5952. 5953. 5956. 5957. 5959. 5961 bis 5966. 
5968 bis 5970. 5972. 5978 bis 5982. 5988. 5992. 5994. 7925 bis 7929. 7931. 7939 bis 7941. 7945 bis 7959. 7961 bis 
7964. 8013. 8014. 8017 bis 8021. 8024 bis 8026. 8029 bis 8032. 8034. 8036. 8038 bis 8041. 8044. 8046. 14135. 
14136. 14139. 14142. 14162. 14163. 14165. 14167. 14169. 14172. 14173. 14175. 14179. 14181. 14191. 14194. | 
14197. 14199 bis 14201. 14203. 14204. 14206. 14207. 14210, 14212. 14213. 14218. 14220. 14221. 14244 bis 
14251. 14254. 14258 bis 14260. 14262 bis 14264. 14266 bis 14270. 14683. 14684. 14686. 14687 14689. 14692 big 
14694. 14759 bis 14761. 14766. 14767. 14769 bis 14771. 14773. 14775. 14779 bis 14781. 14785. 14788 bis 14790. 
14793. 14794. 14796 bis 14798. 14800 bis 14806. 14809. 14811. 14813 bis 14815. 14817 bis 14819, 14823, 14824 
14827. 14828. 14832. 15161 bis 15163. 15166. 15167. 15169. 15172. 15173 15176. 15177. 15181 bis 15183. 
15199 bis 15203. 15205. 15206. 15209 bis 15214. 15216 bis 15220. 15222. 15223. 15226. 15229 bis 15231. 15234 bis 
15237. 15240. 15242 bis 15245. 15248. 15249. 17069 bis 17083. 17085. 17087. 17088. 17091. 17095. 17096. 
17099. 17103. 17105. 17107. 17110. 17169. 17170. 17172. 17177. 17181. 17182. 17265 bis 17268. 17270 17271 
17273 bie 17275. 17278 bis 17280. 17283. 17290 bis 17292. 17294. 17295. 17993. 18000. 18002. 18005 bis 18011 Ir 
12016. 18020. 18023 bis 18025. 18031. 18032. 18034 bis 18036. 18038 big 18053. 18055. 18057. 18060. 18065. 
18066. 18068. 18070. 18074. 18076 bis 18081. Summa 500 über 100 000 Rthlr. — 300 000 Mark. 


% 10778 bis 10781. 10783. 10786. 10788. 10789. 10791. 10792. 10794. 10796. 10797. 10799. 10804. 10807 bis 


| 
11752 bis 11757. 14266. 14267. 14269. 14270. 14272 bis 14275. 14279. 14281 bis 14283. 14285 bis 14287. 14290. 


Lit. Dp. zu 100 Rtöte. 


10817. 10819 bis 10821. 10823 bis 10826. 10829. 10830. 10832 bis 10836. 10842. 10843. 10846 bis 10849. 
10851 bis 10853. 10856 bis 10859. 10863 bis 10865. 10868. 10869. 10871. 10873. 10875 bis 10877. 10879. 10881. 
10882. 10884. 10886. 10887. 10889. 10892 bis 10895. 10897. 10899. 10902. 10903. 10905 bis 10911. 10913 bis 
10915. 10918 bis 10920. 10922 bis 10929. 10939. 11486. 11489. 11490. 11493. 11495, 11496. 11498. 11502. 
11505. 11508 bis 11510. 11513. 11516. 11519. 11520. 11524 bis 11533. 11538. 11539. 11541. 11543. 11546 bis 
11548. 11550. 11651 bis 11653. 11655. 11657. 11659. 11660. 11662 bis 11668. 11670. 11671. 11673 bis 11675. 
11677. 11680. 11681. 11684 bis 11686. 11688. 11690. 11692. 11694. 11698. 11699. 11701. 11702. 11705. 11707, 
11711. 11714 bis 11719. 11722 bis 11726. 11730. 11731. 11735 bis 11737. 11739 bis 11741. 11743 bis 11746. 11750. 


14292. 14295. 14296. 14298 bis 14301. 14305. 14306. 14310 bis 14314. 14316. 14317. 14319 bis 14322. 14324 bis 
14327. 14331. 14333. 14335. 14337. 14338. 14340. 14343. 14345 bis 14351. 14354. 14358, 14359. 14361 bis 
14363. 14366 bis 14370. 14372. 14377. 14382. 14383. 14385. 14391. 14392. 14394 bis 14401. 14403 bis 14406. 
14408 bis 14412. Summa 289 Stück über 28 900 Rthlr. = 86 700 Mark. 


Summa 1129 Stück über 308 900 Rthlr. = 926 700 Mark. 

m 

. T E e R E A Er a ar) 
III. Staats⸗Anleihe vom Jahre 1853. 
7. Verlooſung. 
Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe VIII Nr. 6 bis 8 nebſt Anweiſungen zur Reihe IX. 
Lit. A. zu 1000 Rise. 

M 348. 360. 368. 374. 383. 431 bis 433. 435. 570. 571. 580. 586. 871. 873. 875 bis 877. 1077. 1078. 1081. 

1082. 1084. 1855. 1859. 1860. 1976. 1987. 1989. 1993. 
Summa 30 Stück über 30 000 Rthlr. = 90 000 Mark. 
Lit. B. zu 500 Rthlr. 

, 297. 298. 300. 303. 305 bis 307. 313. 318. 320. 734 bis 738. 741. 744. 745. 747. 748. 976. 978. 999. 1001 bis 
1005. 1008. 1009. 1285 bis 1294. 1736. 1738. 1739. 1741 bis 1745. 1763. 1764. 2569 bis 2573. 2579. 
2081. 2582. 2584. 2586. 2855 bis 2858. 2860. 2863 bis 2866. 2933. 2935. 2936. 2941. 2943 bis 2946. 
2948. 2949. 3161. 3162. 3164 bis 3166. 3171 bis 3175. 3216 bis 3221. 3223. 3224. 3228. 3230. 3393. 

Summa 100 Stück über 50 000 Nthlr. — 150 000 Mark. 
Lit. C. zu 200 Rthlr. 

“VE 2824 bis 2828. 2830. 2831. 2833 bis 2842. 2844. 2848. 2852. 2853. 2857 bis 2860. 

Summa 25 Stück über 5000 Rthlr. — 15 000 Mark. 
Lit. D. zu 100 Nti. 
5001. 5002. 5004 bis 5008. 5010 bis 5012. Summa 10 Stück über 1000 Nihlr. — 3000 Mark. 


Summa 165 Stück über 86 000 Nthlr — 258 000 Mark. 


verzeichniß 
der aus früheren Verlooſungen noch rückſtändigen Schuldverſchreibungen der 4 proc. Staatsanleihen vom 
Jahre 1850, 1852 und 1853. 
I. Staats⸗Anleihe vom Jahre 1850. 


14. Verlooſung. 
Abzuliefern mit Zinskupons Ser. VIII Nr. 6/8 und Talons. Gekündigt zum 1. April 1881. 


Lit. A. zu 1000 Rthlr. % 2406. 530. 

Lit. B. zu 500 Rthlr. ME 1465. 74 bis 76. 78 bis 80. 2116. 425. 10566. 11864. 12570. 71. 966. 

| a C. zu 200 Rthlr. ME 3980. 4000. 11. 17. 34. 233. 34. 66. 92. 7143. 62. 69. 92.95. 11155. 98, 14320. 18186. 96. 213. 
‚tat. D. 


zu 100 Rthlr. AE 1577. 647.56. 61.70.94. 3220. 38. 44. 50. 54. 62. 74 79. 81. 405.18. 6939 55. 67. 72 83. 86. 94. 
7009. 34 43. 49. 136. 99. 15920. 41. 
15. Verlooſung. 
à Abzuliefern mit Zinskupons Ser. VIII Nr. 8 und Talons. Gekündigt zum 1. April 1882. 
Lit. A. u 1000 Ahle. MZ 1988. 2026. 95. 286. 366. 3024. 414 bis 16. 
Lit. B. ju 500 ifie, WF 1696. 2445. 59. 838. 3458. 4389. 55769. 802. 6167. 7578 


e 200 Rigi, NE 2588. 92 62) 2 4336.418. 6005. 47. 66. 10288 90. 372. 74. 473. 80. 93 513 11068 15539. 


Ta 59. 19490. 510. 37. 45. 
at. D. zu 100 Rihlr. AF 14699. 701. 3. 30. 46. 47. 76 bis 78. 93. 


16. Verlooſung. 
Abzuliefern ohne Zinskupons aber mit Talons. Gekündigt zum 1. Oktober 1882. 

Lit. A. zu 1000 Nthlr. % 608. 4548. 

Lit. B. zu 500 Rthlr. % 567. 1366. 767. 73. 81. 2961. 62. 85. 98. 3003. 5. 6814. 7272. 553. 59. 8213. 15. 17. 
318. 918. 21. 11334. 49. 

Lit. C. zu 200 Rthlr. 1 2834 51. 3154. 58 bis 60. 68. 80. 85. 96. 577. 7374. 450. 9246. 52. 69. 10634. 12556. 609. 
18636. 42. 56. 754. 62. 

Lit. D. zu 100 Nihlr. g 7803. 89. 99. 938. 69. 72. 74. 77. 80. 


II. Staats⸗Auleihe vom Jahre 1852. 


13. Verlooſung. 
Abzuliefern mit Zinskupons Ser. VIII Nr. 6/8 und Talons. Gekündigt zum 1. April 1881. 


Lit. A. zu 1000 Rthlr. % 3837 bis 45. 
Lit. B. zu 500 Nifir. AF 96. 97. 136. 1861. 10877 bis 86. 

Lit. C. zu 200 Rtble. NF 8484. 90.97. 12630. 14485. 15010. 17810. 20. 66. 

Lit. D. zu 100 Rthlr. M? 978. 1014. 16. 5913. 55. 6019. 32. 37. 40. 203. 4. 7. 90. 97. 17476. 78. 88 90. 514. 18. 22. 


38. 49. 52. 
14. Verlooſung. 
Abzuliefern mit Zinskupons Ser. VIII Nr. 8 und Talons. Gekündigt zum 1. April 1882. 


Lit. A. zu 1000 Rthlr. ME 167. 1437. 3653. 56. 

Lit. B. zu 500 Rthlr. % 176.221. 3409. 48. 5509. 6141. 43. 61. 7299. 324. 8227. 28. 39. 

Lit. C. zu 200 Nthlr. ME 871. 77. 93. 904. 11. 45. 1008. 3840. 49. 53. 58. 60. 75. 84. 97. 4005. 5547. 73.87. 8623. 
27. 38. 68. 69. 71. 84. 13899. 18106. 58. 204. 95. 304. 18. 

Lit. D. zu 100 Rthlr. ME 171. 200. 41. 50. 55. 72. 2216. 20. 26. 41. 51. 55. 60. 61. 73. 315. 7140. 47. 267. 94. 


15. Verlooſung. 
Abzuliefern ohne Zinskupons aber mit Talons. Gekündigt zum 1. Oktober 1882. 
Lit. A. zu 1000 Rthlr. MS 1093. 
Lit, B. zu 500 Rihlr. AS 393. 1035. 3314. 74. 4594 bis 99. 6079. 967. 73. 76. 78. 7585. 837. 56. 9725. 897. 
Lit. C. zu 200 Rthlr. AMF 1135. 45. 83. 635. 707. 66. 88. 805. 48. 2358. 65. 66. 420. 6808. 12. 10813. 11137. 41. 55. 68. 
12421. 520. 43. 16254. 301. 42. 
Lit. D. zu 100 Nthlr. 6802. 18. 19. 68. 12088. 143. 58. 60. 65. 92. 255. 61. 13186. 94. 97. 99. 313. 37. 46. 53. 15281. 
88. 89. 305. 22. 60. 69. 


III. Staatdanleibe vom Jahre 1853. 


3. Verlooſung. 
Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe VIII Nr. 2/8 und Anweiſungen zur Reihe IX. Gekündigt zum 1. Oktober 1881. 
Lit. B. zu 500 Rthlr. AMF 174. 
Lit. C. zu 200 Rthlr. AF 690. 91. 
Lit. D. zu 100 Rthlr. 5. 1975. 85. 2000. 28. 29. 
4. Verlooſung. 
Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe VIII Nr. 3/8 und Anweiſungen zur Reihe IX. Gekündigt zum 1. April 1882. 
Lit. A. zu 1000 Nthlr. , 958. 1797. 
Lit. B. zu 500 Rthlr. MF 567. 80. 95. 1673. 74. 1846. 59. 66. 2285. 90. 302. 655. 56. 58. 64. 3197. 
| Lit. C. zu 200 Rthlr. ME 2377. 96. 97. 403. 3388. 89. 97. 99. 405. 8. 36 big 39. | 
Lit. D. zu 100 Rthlr. AE 31. 269. 83. 91. 92. 300 bis 302. 14. 15. 21. 22. 25. 4797. 800. 15. 17. 18. 21. 24. 27. 40. 45. 47. 49. 50. 52. | f 


5. Verlooſung. 
Abzuliefern mit Zinsſcheinen Neihe VIII Nr 4/8 und Anmeifungen zur Reihe IX. Gekündigt zum 1. Oktober 1882. 


Lit. A. zu 1000 Rthlr. AE 400. 92. 1196. 462. | 

Lit. B. zu 500 Rthle We 499. 503. 4. 17. 622. 27. 28. 1102. 3. 14. 19. 24. 560. 63. 2021. 22. 635. AA. 47. 3150. 52 bis 54. 
57. 58. 60. 

Lit. C. zu 200 Rthlr. ME 1315. 25. 32. 33. 42. 43. 49. 3258. 61. 63. 69. 

Lit. D. zu 100 Rtýlr. AF 4600. 6. 7. 11. 17. 24. 29. 30. 


Berlin, den 15. März 1883. 


Königl. Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
Sydow. Hering. Merleker. Michelly. 


Berlin, gedruckt in der Reichs drudkerel. 


